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Hochwassereinsatz im Katastrophengebiet
(Ahrweiler/Rheinland-Pfalz) 

  
Am 02.08.2021 wurde vom Alb-Donau-Kreis im Rahmen der Katastrophenhilfe ein 
Hochwasserzug der Feuerwehr ins Krisengebiet nach Rheinland-Pfalz entsandt. Der 
Zug bestand aus 6 Fahrzeugen, darunter der GW-T aus Oberstadion. Bis Freitag, 
06.08.2021 waren 10 Feuerwehrleute aus Oberstadion im Katastrophenschutzeinsatz. 

Als Einsatzkräfte vor Ort waren: 
Teilnehmer 1. Gruppe: 
Armin Münz, Markus Weiß, Kilian Ege, Bastian Rodi, Jochen Steinle
Teilnehmer 2. Gruppe: 
Frank Keck, Roland Münz, Bernhard Weiß, Robert Liebhart, Lukas Birk 

Am Montagfrüh sammelten sich die beauftragten Einheiten am Feuerwehrhaus in 
Dornstadt wo zunächst noch organisatorische und logistische Maßnahmen durch-
geführt wurden. Anschließend wurden wir von Landrat Scheffold in den Einsatz ver-
abschiedet. Nächster Sammelpunkt war die Landesfeuerwehrschule in Bruchsal. 
Dort kamen 3 weitere Hochwasserzüge (Stadt Ulm, Stadt Reutlingen und Landkreis 
Reutlingen) hinzu. Als gemeinsamer Hochwasserverband Baden-Württemberg ging 
es dann in Verbandsfahrt an den zentralen Bereitstellungsplatz am Nürburgring. Hier 
angekommen, erhielten wir eine Lageeinweisung und die Einheiten wurden auf die 
Einsatzabschnitte verteilt. 
  

 Am nächsten Morgen starte-
ten wir in Richtung Bad Neu-
enahr-Ahrweiler. Dort hatten 
wir als Einsatzobjekt eine Kli-
nik zugewiesen bekommen. 
Unser Auftrag war, die beiden 
Untergeschosse der Klinik mit 
einer Gesamtfläche von mehr 
als 8000qm zu kontrollieren 
und zu räumen. Die Klinik 
selbst stand direkt am Ahrufer 
und wurde von den Fluten 
sehr schwer getroffen. Auf-

grund der Größe des Objekts, 
waren wir hier zusammen mit 
10 Einsatzeinheiten des THW 

und einem Feuerwehr-Gefahrgutzug (in den Kellern der Klinik lagerten große Mengen 
an Chemikalien und Medikamenten) die ganzen 5 Tage (12 Stunden täglich) im Einsatz.

Ortsteile

HUNDERSINGEN
MOOSBEUREN
MÜHLHAUSEN
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RETTIGHOFEN

Rathaus Oberstadion:
Öffnungszeiten:
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Aktuelle Coronazahlen Oberstadion 
Stand 25.08.2021 
Positiv getestet: 4 
Personen in vorsorglicher Quarantäne: 0

Geänderte Öffnungszeiten  
Corona-Testzentrum 
Das Corona Testzentrums Oberstadion an der Mehrzweck-
halle ist zu folgenden Zeiten für Sie da: 
Montag bis Mittwoch geschlossen 
Donnerstag bis Sonntag 09.30 - 16.30 Uhr 

Rathaus am Samstag geöffnet 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
das Rathaus Oberstadion wird an folgenden Samstagen 
von 9 Uhr bis 11 Uhr geöffnet sein: 
04.09.2021 
02.10.2021 
06.11.2021 
Bitte vereinbaren Sie unbedingt vorab einen Termin un-
ter 07357/9214-0, über unsere Homepage: 
www.oberstadion.de  oder über die Bürger APP und 
vergessen Sie Ihren Mundschutz nicht. 
Ihr Bürgermeisteramt

Abholung der bestellten Sandsäcke 
Am Samstag, 04.09.2021 von 9 Uhr bis 12 Uhr und Montag, 
06.09.2021 von 18 Uhr bis 20 Uhr erfolgt die Ausgabe der 
bestellten Sandsäcke am Feuerwehrhaus Oberstadion in der 
Max-Eyth-Straße 1. 
  
Zur Erinnerung, die Kosten für die Sandsäcke betragen 1,50 € je 
Sandsack und sind bei der Abholung zu bezahlen. Bitte ver-
gessen Sie Ihren Mundschutz nicht. 
  
Ihr Bürgermeisteramt
 
 
Zensus 2022 - Vorbefragung zur Gebäude- 
und Wohnungszählung in Baden-Württemberg 
ab September 2021 
Im Jahr 2022 wird in Deutschland der nächste Zensus durch-
geführt. Der Zensus beinhaltet eine Volks-, Gebäude- und 
Wohnungszählung und wird in allen Mitgliedsstaaten der EU 
turnusmäßig durchgeführt. Mit dieser statistischen Erhebung 
wird ermittelt, wie viele Menschen in Deutschland leben, wie 
sie wohnen und arbeiten. Viele Entscheidungen in Bund, Län-
dern und Gemeinden beruhen auf Bevölkerungs- und Woh-
nungszahlen. Um verlässliche Basiszahlen für Planungen zu 
haben, ist eine regelmäßige Bestandsaufnahme der Einwoh-
nerzahl notwendig. 
Bereits in diesem Jahr nimmt das Statistische Landesamt 
Baden-Württemberg im Rahmen der Vorbefragung zur Ge-
bäude- und Wohnungszählung (GWZ) für den Zensus 2022 
Kontakt mit einem Teil der Eigentümerinnen und Eigen-
tümern bzw. Verwaltungen  von Gebäuden mit Wohnraum 
bzw. Wohnungen in Baden-Württemberg auf. Diese Vorbefra-
gung dient der Überprüfung der vorliegenden Daten zu Ge-
bäuden und Eigentumsverhältnissen hinsichtlich Qualität und 

Die Beschädigungen in der gesamten Stadt Bad Neuenahr waren ebenfalls sehr massiv. Die Einwohner (sofern noch vor Ort) 
hatten, auch noch nachdem unser Einsatz beendet war – 3 Wochen nach dem Ereignis, kein Wasser, keinen Strom und kein 
funktionierendes Abwassersystem! Man kann sich schwer vorstellen, was dies für die einzelnen Anwohner bedeutet. Ein Be-
wohner der Stadt kam z.B. die ersten Tage an der Einsatzstelle vorbei und fragte nach etwas zu Essen und ob er sein Handy 
bei uns laden könnte. Dem Wunsch konnten wir natürlich entsprechen. Er kam daher die folgenden Tage wieder und erzählte 
uns dabei viel, von dem was sich am Unglückstag abgespielt hat. 
  
Am Freitagnachmittag konnte der Verband dann, nach Übergabe der Einsatzstelle, wieder die Rückfahrt in Richtung Heimat 
antreten. Nach ca. 6 Stunden Fahrt stand dann noch eine Grundreinigung der Gerätschaften und des Fahrzeugs an. Schlus-
sendlich war für uns dann am Samstagfrüh gegen 01:30 Uhr Schichtende. 
  
Wir sind froh, dass wir bei diesem Einsatz die Region wenigstens zu einem kleinen Teil unterstützen konnten. Die Bilder und 
das Schicksal der Menschen war sehr eindrücklich und wir wünschen ihnen alles erdenklich Gute. Auch trauern wir um die 
Menschen sowie die Helfer, die bei dieser Katastrophe ihr Leben lassen mussten. 
  

Gez.
Jochen Steinle, Feuerwehrkommandant 
  

  
Im Namen der Gemeinde Oberstadion bedanke ich mich herzlich bei allen Helfern, welche sich zu diesem Einsatz im Katas-
trophengebiet gemeldet haben. Mehr als die Hälfte der aktiven Feuerwehrleute (41 Aktive) haben sich zu diesem Einsatz ge-
meldet. Das zeigt wieder das große Engagement unserer Feuerwehr. Wir sind froh, dass alle gesund aus dem Einsatzgebiet 
zurückgekommen sind. 
  
Auch wir trauern um die Menschen sowie Helfer, die während der Katastrophe ihr Leben verloren haben. Wir wünschen allen, 
die ihr Hab und Gut während der Flut verloren haben viel Kraft und alles Gute. 
  
Ihr 
Kevin Wiest
Bürgermeister 
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Aktualität. So wird sichergestellt, dass die Angaben zu den 
auskunftspflichtigen Personen sowie zu den Gebäuden und 
Wohnungen zur GWZ im Jahr 2022 korrekt vorliegen und die 
Belastung aller Beteiligten dadurch minimiert wird. Die Ent-
scheidung bezüglich der Auswahl der  Auskunftspflichtigen 
zur Vorbefragung 2021 hängt von Struktur und Aktualität der 
Daten ab, die dem Statistischen Landesamt Baden-Württem-
berg vorliegen. 
Ca. 1 Mio. ausgewählte Eigentümerinnen und Eigentümer bzw. 
Verwaltungen erhalten im September 2021 ein Anschreiben 
mit Zugangsdaten zu einem Online-Fragebogen und werden 
gebeten Auskünfte zu Ihrem Gebäude oder Ihrer Wohnung zu 
erteilen. Die maximal 11 Fragen der Vorbefragung 2021 kön-
nen schnell und einfach beantwortet werden. Dies nimmt nur 
etwa 5-10 Minuten in Anspruch. Wer zur Vorbefragung 2021 
kein Schreiben erhält, wird erst zur GWZ 2022 befragt. Die 
GWZ 2022 wird als flächendeckende Erhebung durchgeführt, 
bei der Eigentümerinnen und Eigentümer bzw. Verwaltungen 
aller Gebäude mit Wohnraum und Wohnungen befragt werden. 
Lesen Sie mehr unter https://www.zensus2022.de/DE/Wer-
wird-befragt/Vorbefragung-gebaeude-und-wohnungszaeh-
lung.html 
Die gesetzlichen Grundlagen  für die Datenerhebung sind das 
Bundesstatistikgesetz (BStatG), das Zensusvorbereitungsge-
setz (ZensVorbG 2022) und das Zensusgesetz (ZensG 2022). 
Nach § 24 des Zensusgesetzes besteht Auskunftspflicht. 
Für das Statistische Landesamt Baden-Württemberg hat der 
Schutz personenbezogener Daten höchste Priorität. Die On-
line-Datenübermittlung erfolgt verschlüsselt. Die gewonnenen 
Daten werden ausschließlich für statistische Zwecke genutzt, 
Rückschlüsse auf einzelne Personen oder die Weitergabe von 
Daten an Dritte sind ausgeschlossen.

Postagentur Oberstadion 

Bild Amrei Oellermann, Südwest Presse:
Bürgermeister Kevin Wiest, Sven Ilgmann (Deutsche Post), 
Bundestagsabgeordnete Ronja Kemmer, Martin Fichter (Deut-
sche Post), Ariane Schelkle, Erika Lamparter, Brigitte Laub, 
Gemeinderätin Karin Traub 
  
Begonnen hatte alles im Jahr 1997, als die Privatisierung der 
staatlichen Bundespost zum Abschluss kam. Damit Kundin-
nen und Kunden weiterhin das Angebot einer Poststelle am 
Standort Oberstadion nutzen konnten, wurde die „Postagen-
tur“ geschaffen. 
Bis ein geeigneter Betreiber gefunden wurde, betrieb die Ge-
meinde Oberstadion von März 1997 bis März 2000 übergangs-
weise die Postagentur. Da die Räumlichkeiten im neuen Dorf-
zentrum, dem Areal Sprißler, bis zur Übernahme der Poststelle 
noch nicht fertiggestellt waren, wurde im Erdgeschoss des 
damaligen Rathauses übergangsweise die Postagentur ein-
gerichtet. Im Juli 1999 erfolgte dann der Umzug an den heu-

tigen Standort. Seit 1999 bietet die Postagentur Toto-Lotto, 
Schreibwaren und die Reinigung an. 
Von März 2000 bis Juli 2001 befand sich die Postagentur in 
privater Hand. Seit Juli 2001 bis heute wird die Postagentur 
über die Gemeinde Oberstadion betrieben. 
Im April 1997, also einen Monat nach Übernahme der Post-
agentur, hat Erika Lamparter in der Postagentur angefangen 
und ist hier bis heute tätig. Unterstützt wird sie durch ihre 
zwei Kolleginnen, Brigitte Laub (seit 2002) und Ariane Schel-
kle (seit 2013). 
Nicht nur aus der Gemeinde Oberstadion, sondern auch aus 
den Nachbargemeinden, wird das Angebot der Postagentur 
gerne angenommen. Die Postagentur ist ein wichtiger Mit-
telpunkt in der Gemeinde Oberstadion und für die Dorfge-
meinschaft. Hier trifft man sich, kann über aktuelle Themen 
sprechen und sich miteinander austauschen. Leider war dies 
Aufgrund Corona in den letzten Monaten nicht möglich. 
Am 04. August wurde das 20-jährige Bestehen der Postagen-
tur im Rahmen einer kleinen Feierlichkeit mit Kaffee und Ku-
chen für die Besucher sowie einer Rabattaktion auf Schreib-
waren gefeiert. 
Zur Gratulation kamen Martin Fichtner und Sven Ilgmann von 
der Deutschen Post, Bundestagsabgeordnete Ronja Kemmer 
und Bürgermeister Kevin Wiest sowie dessen Stellvertrete-
rin Karin Traub. Mit großem Lob überreichte Martin Ficht-
ner eine Urkunde der Deutschen Post. „Es gäbe nur wenige 
Post-Standorte, welche so attraktiv und TOP bewertet würden 
wie die Agentur in Oberstadion“. 

K 7585, Ortsdurchfahrt in Oggelsbeuren, 
Gemeinde Attenweiler aufgrund Erschlie-
ßungsarbeiten Baugebiet Häldele II komplett 
gesperrt  
Seit Donnerstag, 26. August 2021 bis einschließlich Dienstag, 
14. September 2021 ist die Ortsdurchfahrt Oggelsbeuren, im 
Bereich der Stadioner Straße, Höhe Hausgrundstück Nr.14 
komplett gesperrt. 
Verkehrsführung während der Erschließungsarbeiten: 
Der Verkehr der K 7585 / K 7417 Oggelsbeuren / Oberstadion 
wird in Oggelsbeuren über die K 7526 / K 7386 nach Grund-
sheim und in Grundsheim über die K 7386 / K 7416 nach 
Oberstadion umgeleitet. 
  
Der Verkehr der K 7526 aus Richtung Ellighofen kommend ist 
in Oggelsbeuren über die K 7585 zur oben genannten Um-
leitung zu führen. 
  
Der Verkehr der L 273 aus Richtung Moosbeuren und Unter-
stadion, wie auch der Verkehr der K 7351 wird in Oberstadion 
über die K 7416 nach Grundsheim und in Grundheim über die 
K 7386 / K 7526 nach Oggelsbeuren umgeleitet. 

Dr. med. Roland Frankenhauser, Arzt für Allgemeinmedizin,
Mühlhauser Str. 22, Oberstadion, Tel. 07357/890

Zahnarzt Bernd Holinca,
Kirchplatz 21, Oberstadion, Tel. 07357/9218834

Haar- und Hautexperte, Friseur Burghart
Max-Eyth-Str. 18, Oberstadion, Tel. 07357/91218

HAARSPALTEREI – Frisuren die unter die Haut gehen, Petra Traub
Grundsheimer Straße 11, Hundersingen, Tel. 07393/953436

Gesundheit da
Wir sind für Ihre 
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Karl Heinz Mohr aus Alberweiler stellte u. a. folgende zwei Artikel aus dem Pfarrarchiv Alberweiler 
zur Verfügung: 
„Anzeiger vom Oberland“ Biberach, 7. Juni 1895: 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Dto. 8. Juni 1895: 

 
 
 
 
 

Vom Ehinger Oberamt, 7. Juni. 
Gestern nacht zwischen 10 und 12 Uhr entlud sich 
in der Stehengegend ein heftiges Gewitter mit 
wolkenbruchartigem Regen. Infolgedessen traten 
der Moosbeurer, Mühlhauser und Rettighofer Bach 
rasch über ihre Ufer und überschwemmten die 
ganze Thalgegend. In Moosbeuren, Mühlhausen, 
Rettighofen und Unterstadion stand das Wasser in 
den nieder gelegenen Häusern mehrere Fuß hoch, 
so dass manchmal das Vieh nur mit knapper Not 
gerettet werden konnte; In einigen Orten wurde 
die Feuerwehr zur Rettung aufgeboten; dem 
Postboten Fallegger in Moosbeuren wurde dessen 
ganzer für den Winter anfgebeigter Holzvorrat 
nebst Sägebock und Scheitstotzen, andere 
verschiedene Haus- und Ackergeräte von den 
Fluten fortgeschemmt, so daß, da auch Wiesen und 
Felder durch die Überschwemmung notlitten, und 
mehrere Brücken und Stege zerstört wurden, der 
durch die Überschwemmung angerichtete Schaden 
ein beträchtlicher ist. Heute morgen noch gleicht 
ein großer Teil des Stehenthales einem See; die 
Schulkinder von Mundeldingen und Rettighofen 
konnten heute des Hochwassers wegen nicht zur 
Schule nach Oberstadion, auch konnte die Post 
zwischen Stadion und Rottenacker den Verkehr 
nicht vermitteln. In Moosbeuren wurde auch der 
der Herrschaft gehörige, mit schönen Karpfen 
besetzte Fischteich total überflutet, so daß 
wahrscheinlich ein größerer Teil der dort 
eingeschlossenen Fische einen Ausflug in die 
Stehenbäche gemacht haben dürfte. Wie wir eben 
vernehmen, hat der Wolkenbruch namentlich noch 
Grundsheim, wo 2 Häuser, in Sauggart, wo 
sämtliche Brücken, in Uttenweiler, wo einige 
Hundert Meter Holz fortgerissen und in Hailtingen 
am Bussen, wo 2 Kinder ertranken, große 
Verheerungen angerichtet. 
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„Anzeiger vom Oberland“ Biberach, 7. Juni 1895:

Vom Ehinger Oberamt, 7. Juni.

Gestern nacht zwischen 10 und 12 Uhr entlud sich in der 
Stehengegend ein heftiges Gewitter mit wolkenbrucharti-
gem Regen. Infolgedessen traten der Moosbeurer, Mühl-
hauser und Rettighofer Bach rasch über ihre Ufer und 
überschwemmten die ganze Thalgegend. In Moosbeuren, 
Mühlhausen, Rettighofen und Unterstadion stand das Was-
ser in den nieder gelegenen Häusern mehrere Fuß hoch, 
so dass manchmal das Vieh nur mit knapper Not gerettet 
werden konnte; In einigen Orten wurde die Feuerwehr zur 
Rettung aufgeboten; dem Postboten Fallegger in Moos-
beuren wurde dessen ganzer für den Winter anfgebeigter 
Holzvorrat nebst Sägebock und Scheitstotzen, andere ver-
schiedene Haus- und Ackergeräte von den Fluten fortge-
schemmt, so daß, da auch Wiesen und Felder durch die 
Überschwemmung notlitten, und mehrere Brücken und 
Stege zerstört wurden, der durch die Überschwemmung 
angerichtete Schaden ein beträchtlicher ist. Heute mor-
gen noch gleicht ein großer Teil des Stehenthales einem 
See; die Schulkinder von Mundeldingen und Rettighofen 
konnten heute des Hochwassers wegen nicht zur Schule 
nach Oberstadion, auch konnte die Post zwischen Stadion 
und Rottenacker den Verkehr nicht vermitteln. In Moosbe-
uren wurde auch der der Herrschaft gehörige, mit schö-
nen Karpfen besetzte Fischteich total überflutet, so daß 
wahrscheinlich ein größerer Teil der dort eingeschlossenen 
Fische einen Ausflug in die Stehenbäche gemacht haben 
dürfte. Wie wir eben vernehmen, hat der Wolkenbruch na-
mentlich noch Grundsheim, wo 2 Häuser, in Sauggart, wo 
sämtliche Brücken, in Uttenweiler, wo einige Hundert Meter 
Holz fortgerissen und in Hailtingen am Bussen, wo 2 Kinder 
ertranken, große Verheerungen angerichtet.

Berichte über das Hochwasser 1895
Zusammengetragen von Gerhard Branz
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Vom Ehinger Oberamt, 7. Juni. 
Gestern nacht zwischen 10 und 12 Uhr entlud sich 
in der Stehengegend ein heftiges Gewitter mit 
wolkenbruchartigem Regen. Infolgedessen traten 
der Moosbeurer, Mühlhauser und Rettighofer Bach 
rasch über ihre Ufer und überschwemmten die 
ganze Thalgegend. In Moosbeuren, Mühlhausen, 
Rettighofen und Unterstadion stand das Wasser in 
den nieder gelegenen Häusern mehrere Fuß hoch, 
so dass manchmal das Vieh nur mit knapper Not 
gerettet werden konnte; In einigen Orten wurde 
die Feuerwehr zur Rettung aufgeboten; dem 
Postboten Fallegger in Moosbeuren wurde dessen 
ganzer für den Winter anfgebeigter Holzvorrat 
nebst Sägebock und Scheitstotzen, andere 
verschiedene Haus- und Ackergeräte von den 
Fluten fortgeschemmt, so daß, da auch Wiesen und 
Felder durch die Überschwemmung notlitten, und 
mehrere Brücken und Stege zerstört wurden, der 
durch die Überschwemmung angerichtete Schaden 
ein beträchtlicher ist. Heute morgen noch gleicht 
ein großer Teil des Stehenthales einem See; die 
Schulkinder von Mundeldingen und Rettighofen 
konnten heute des Hochwassers wegen nicht zur 
Schule nach Oberstadion, auch konnte die Post 
zwischen Stadion und Rottenacker den Verkehr 
nicht vermitteln. In Moosbeuren wurde auch der 
der Herrschaft gehörige, mit schönen Karpfen 
besetzte Fischteich total überflutet, so daß 
wahrscheinlich ein größerer Teil der dort 
eingeschlossenen Fische einen Ausflug in die 
Stehenbäche gemacht haben dürfte. Wie wir eben 
vernehmen, hat der Wolkenbruch namentlich noch 
Grundsheim, wo 2 Häuser, in Sauggart, wo 
sämtliche Brücken, in Uttenweiler, wo einige 
Hundert Meter Holz fortgerissen und in Hailtingen 
am Bussen, wo 2 Kinder ertranken, große 
Verheerungen angerichtet. 

Dto. 8. Juni 1895:
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In der Pfarrchronik Oberstadion wird von Pfarrer Karl Straub zu selbigem Thema folgendes berichtet:

In der Nacht vom 6. – 7. Juni (nachts zwischen 11 u. 12 Uhr) heftiges Gewitter mit wolkenbruchartigem Regen, in der (südl.) 
Bussengegend ging ebenfalls 1 Wolkenbruch nieder u. so traten der Moosbeurer-, Mühlhauser- u. Rettighofer-Bach rasch 
über ihre Ufer; die Fluten überschwemmten die Täler u. führten 1 Menge Brennholz, Sägblöcke, Geräthe, Ziegen, Geflügel mit 
sich, richteten an Wiesen u. Äckern beträchtlichen Schaden an, zerstörten Stege und Brücken, das Wasser stand in den nieder 
gelegenen Häusern in Moosbeuren, Rettighofen, Mühlhausen u. Unterstadion mehrere Fuß hoch, Vieh u. Schweine mussten 
teilweise geflüchtet werden u. konnten nur mit Not gerettet werden. 

–  Dem Schleifer Voltenauer*, Rettighofen hat das Wasser sein Wasserwerk zerstört u. fortgerissen 
u. die Familie war in Lebensgefahr.

(In Grundsheim große Schaden an den Häusern angerichtet 
– in Aßmannshardt das Rathaus fortgerissen).
–  Furchtbare Zerstörungen tags vorher im Bezirk Balingen, wo über 40 Menschen ertranken u. 1 Mas-

se Häuser fortgerissen wurden.
-  Heuernte sehr reichlich, allerdings viel Heu durch d. Überschwemmung beschmutzt. 

* Durfte im O/A Ehingen sammeln und erhielt von der Centralleitung des Wohltätigkeits-Verein 700 M.

Wiedereinführung der monatlichen Sirenen-Probe 
  
Aufgrund der jüngsten Ereignisse möchte die Gemeinde Oberstadion die monatliche Probealarmierung wieder einführen. Der 
erste Probealarm wird am Samstag, 04.09.2021 um 11:30 Uhr stattfinden. Ab Oktober wird der Probealarm an jedem ers-
ten Samstag im Monat um 11:30 Uhr stattfinden. Über das Amtsblatt und die BürgerAPP werden wir Sie rechtzeitig darüber 
informieren. 
  
Die Sirenensignale der verschiedenen Warntöne haben wir Ihnen untenstehend einmal abgedruckt. 

Wiedereinführung der monatlichen Sirenen-Probe 
 
Aufgrund der jüngsten Ereignisse möchte die Gemeinde Oberstadion die monatliche Probealarmierung wieder einführen. Der erste Probealarm wird am 
Samstag, 04.09.2021 um 11:30 Uhr stattfinden. Ab Oktober wird der Probealarm an jedem ersten Samstag im Monat um 11:30 Uhr stattfinden. Über das 
Amtsblatt und die BürgerAPP werden wir Sie rechtzeitig darüber informieren.  
 
Die Sirenensignale der verschiedenen Warntöne haben wir Ihnen untenstehend einmal abgedruckt.  

 
Über die Homepage https://im.baden-wuerttemberg.de/de/sicherheit/krisenmanagement/warnung-der-bevoelkerung/ können erhalten Sie über die Warnung 
der Bevölkerung in Baden-Württemberg informieren. Weiter erhalten Sie hier wichtige Information zur Notfallvorsorge und zur Warn-App NINA.  
 
Ihr Bürgermeisteramt 
 

 
Warnung der Bevölkerung 
 

 
 
 

1 Minute 
auf- und abschwellender Heulton 

 

 
Entwarnung 

 
 
 
 

1 Minute 
Dauerton 

 

 
Alarmierung der Feuerwehr 

 
 
 
 

1 Minute 
Dauerton, zweimal unterbrochen 

 
 
Ruhe bewahren, Gebäude aufsuchen und 
Fenster sowie Türen schließen.   
 
Lüftungsanlagen / Klimaanlagen mit 
Außenluftbeschickung ausschalten. 
 
Informationen über lokalen Rundfunk 
und Online-Medien beachten. 
 
 

 
Eine zuvor angekündigte Gefahr besteht 
nicht mehr. 

 
Alarmierung der Freiwilligen Feuerwehr 
zu einem dringenden Einsatz. 
 
Das Signal hat für die Bevölkerung keine 
Bedeutung. 
 
Verzichten Sie auf Nachfragen unter den 
Notrufnummern 110 und 112. 

Über die Homepage https://im.baden-wuerttemberg.de/de/sicherheit/krisenmanagement/warnung-der-bevoelkerung/ können 
erhalten Sie über die Warnung der Bevölkerung in Baden-Württemberg informieren. Weiter erhalten Sie hier wichtige Informa-
tion zur Notfallvorsorge und zur Warn-App NINA. 
  
Ihr Bürgermeisteramt
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Bekanntmachung 
 

der Gemeindebehörde über das Recht auf Einsicht in das  
Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum  

20. Deutschen Bundestag am 26. September 2021 
 
 

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für 

X die Gemeinde x die Wahlbezirke der Gemeinde 
Oberstadion 

wird in der Zeit vom 6. September 2021 bis 10. September 2021 während der allgemeinen Öffnungszeiten  

 

Ort der Einsichtnahme  
 

in 89613 Oberstadion, Kirchplatz 29, Bürgermeisteramt  
 

 
für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlbe-
rechtigter die Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Per-
sonen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvoll-
ständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der 
Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmel-
degesetzes eingetragen ist. 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensicht-
gerät möglich.  

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 6. September 2021 bis 
zum 10. September 2021, spätestens am 10. September 2021 bis 12:30 Uhr, bei der Gemeindebehörde 89613 
Oberstadion, Kirchplatz 29 Einspruch einlegen. 

Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 5. September 
2021 eine Wahlbenachrichtigung. 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das 
Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahl-
schein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 291 Ulm 
 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises  
 oder  
 durch Briefwahl  

teilnehmen. 

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
5.1  ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 

5.2  ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis 
nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 5. September 2021) oder die Einspruchsfrist gegen 
das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 10. September 2021) versäumt 
hat, 

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der Bun-
deswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung entstanden ist, 

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss 
des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist. 
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Geburt:
Wir freuen uns mit... 
Am 29.07. kam Josef, Sohn von Nicole und 
Markus Schupp, Moosbeuren, zur Welt. 

 
 

Sterbefälle:
Am 01.08. verstarb Herr Herbert Rudi Seßler, Obersta-
dion. 
Herzliche Anteilnahme 

 
 

 

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 24. September 
2021, 18.00 Uhr, bei der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden.  

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht 
zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt 
werden. 

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann 
ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c 
angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, 
stellen. 

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, 
dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei der Antragstellung der Hilfe 
einer anderen Person bedienen. 

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 

 einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
 einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag, 
 einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen hellroten Wahl-

briefumschlag und 
 ein Merkblatt für die Briefwahl. 

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechti-
gung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und 
die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor 
Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person 
auszuweisen. 

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme 
gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 
16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahl-
berechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleis-
tung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entschei-
dung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. 
Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl 
einer anderen Person erlangt hat. 

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an 
die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. 

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform ausschließ-
lich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen 
Stelle abgegeben werden. 

 
Ort, Datum 
 

Oberstadion, 27.08.2021 
 Die Gemeindebehörde 

 

 
gez. 
Kevin Wiest 
Bürgermeister 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 5. September 2021) oder die Einspruchsfrist gegen 
das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 10. September 2021) versäumt 
hat, 

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der Bun-
deswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung entstanden ist, 

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss 
des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist. 
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Schließungen der Deponien im Alb-Donau-Kreis 
Im Alb-Donau-Kreis werden am Dienstag, 7. September 2021 
die vom Landkreis betriebenen Deponien aufgrund einer be-
trieblichen Veranstaltung ganztägig geschlossen. 
  
Zusätzlich ist die Deponie „Unter Kaltenbuch“ in Laichin-
gen-Suppingen am Mittwoch, 8. September 2021 wegen der 
Eichung der Fahrzeugwaage ganztätig geschlossen. 
  
Die Deponie „Roter Hau“ in Ehingen-Stetten ist vom 6. Sep-
tember 2021 bis zum 10. September 2021 aufgrund einer 
Baumaßnahme geschlossen. 
 

Katholische Kirche Oberstadion - Grundsheim 
- Hundersingen - Unterstadion  

Kirchliche Mitteilungen für die Zeit 
vom 28. August bis 5.September 2021 

Hinweise und Mitteilungen   
Öffnungszeiten Pfarrbüro Oberstadion 
Dienstag, Mittwoch, Freitag von  09.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag von  15.00 – 18.00 Uhr 
Telefonnummern: 
Kath. Pfarramt Oberstadion: 07357-555 
Fax-Nr. 07357-921080, 
E-Mail: StMartinus.Oberstadion@drs.de 
Kath. Pfarramt Munderkingen: 07393-2282 
Fax: 07393-953982, 
E-Mail: StDionysius.Munderkingen@drs.de 

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Raum Munderkingen

Notfalltelefon:
116 117

Öffnungszeit der Notfallpraxis 
in Ehingen 
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen 
(auch 24./31.12.) für den Notfall:
von 08:00 – 22:00 Uhr.

Apothekendienst
 
28.08. 
Rats-Apotheke Ehingen, Hauptstr. 35, 
89584 Ehingen (Donau) 
  
29.08. 
Linden-Apotheke am Sternplatz, Gymnasi-
umstraße 19, 89584 Ehingen (Donau) 

  
  
Auskunft Notdienstapotheke
0800 / 00 22 833 

  

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
im Alb-Donau-Kreis zu erfragen unter der 
Telefonnummer (018 05) 91 16 01

Sozialstation
„Raum Munderkingen“
Wochenenddienst der Sozialstation 
„Raum Munderkingen“ zu erfragen unter 
der Telefonnummer (0 73 93) 38 82.

Bereitschaftsdienste

Augenärztlicher Notfalldienst  116 117
Bestattung Baur, Ehingen (07391) 50010
Bezirksschornsteinfegermeister Wahner
Pfahlwiesenstraße 1, Ingerkingen (07356) 9389577 
Christoph-von-Schmid-Schule Oberstadion
(Grundschule) (07357) 623
DRK Ehingen  (07391)  8666
DRK Oberstadion  (07357) 2585
und (0170) 4834476
DRK Ulm (Kreisgeschäftsstelle)  (0731) 144420
DRK Ulm (Krankentransport)  (0731) 19222
Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Kommandant Jochen Steinle Handy (0160) 5504801
Stv. Kommandant Ralf Sauter (07393) 2988
Feuerwehr Gerätehaus  (07357)  9176174 
Feuerwehr Gerätehaus Fax  (07357)  9176175
Friedhof Hundersingen (07393) 2540 
Friedhof Oberstadion (07357) 1681
Gas-Störungsstelle  (0800)  0824505 
Gemeindeverwaltung 
Oberstadion (07357) 9214-0
Giftnotruf (0761) 19240
HNO-ärztlicher Notfalldienst   116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst  116 117
Kindergarten Oberstadion (07357) 2026
Kreiskrankenhaus Biberach (07351) 55-0
Kreiskrankenhaus Ehingen (07391) 586-0
Mehrzweckhalle Oberstadion (07357) 921192
Notruf (Feuerwehr/Rettungsdienst) 112
Ortsverwaltung Hundersingen (07393)  953149
Polizeinotruf (Unfall, Überfall)  110
Polizeiposten Munderkingen (07393) 91560
Polizeirevier Ehingen (07391) 5880
Postagentur Oberstadion (07357) 921423
Rettungsleitstelle Ulm  (0731)  19222
Störungsdienst Wasser (0160)  90754961 
und  (0172) 7409058
Strom-Störungsstelle: Netze BW  (0800) 3 62 94 77

Wichtige Rufnummern
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Bitte beachten Sie, die Pfarrämter sind für den Publikums-
verkehr nur nach vorheriger Anmeldung geöffnet. Bitte 
melden Sie sich telefonisch oder per Mail an. 

Pfarrer Dr. Thomas Pitour Tel. 07393-2282 
 oder 07393-953977 
Pfarrer Dr. Venatius Oforka Tel. 0152-11727431, 
E-Mail: frforka@yahoo.com 
Sr. Luise Ziegler Gemeindereferentin Tel. 07393-959902 
Sr. Francesca Trautner, Pastoralreferentin   Tel. 07393-959901 
Simone Maier, Kirchenpflegerin Tel. 07393-959904 
E-Mail: StMartinus.Oberstadion@nbk.drs.de 
Homepage: 
Kirchengemeinde Unterstadion: 
www.kirchengemeinde-unterstadion.de / www.kgust.de 
Seelsorgeeinheit Donau-Winkel www.se-donau-winkel.de 
Dekanat Ehingen-Ulm www.Katholische-Kirche-ulm.de 

Zuspruch am Sonntag 22 im Jahreskreis B 
22. Sonntag im Jahreskreis B 
Um die Reinheit zu bewahren, gibt es drei Dinge: die Gegen-
wart Gottes, das Gebet und die Sakramente. 
Jean-Marie Vianney (Pfarrer von Ars) 

Dessen Nase gerade 
über den Tellerrand 
reicht, der hat keinen 
weiten Blick. Da ist die 
Stirn eng und der Ho-
rizont beschränkt. Da 
reicht der Blick gerade 
mal zum nächsten Pa-
ragraphen und die 
Fantasie lediglich zum 
buchstabengetreuen 
Befolgen der Gesetze. 

Das ist zunächst gar nicht falsch – und kann doch falsch wer-
den. Wenn der Geist des Gesetzes durch die buchstabenge-
treue Befolgung verletzt wird. Keine leichte Entscheidung, 
doch eine täglich neu notwendige. Diese Suppe hat uns die 
menschliche Freiheit eingebrockt. 

Gottesdienstregeln  Stand 07.06.2021 
Aufgrund der aktuellen Verordnungen von Bund, Land und Di-
özese bleiben bis zu einer 7-Tage-Inzidenz an drei aufeinander 
folgenden Tagen über 200 Präsenzgottesdienste grundsätzlich 
möglich. Es gelten folgende Regelungen 
  
• Abstandsregel von 1,5m 
•  Gemeindegesang ist wieder möglich- bitte eignes Got-

teslob mitbringen! 
•  Ab dem 6. Lebensjahr ist während des gesamten Gottes-

dienstes ein medizinischer Mund-Nasen-Schutz (OP-Mas-
ke, FFP2-Maske) zu tragen - bis einschließlich 14 Jahre 
genügt eine „OP-Maske“ 

• Die Daten der Teilnehmer sind zu erfassen 
  Gerne können Sie zur Unterstützung und um Wartezeiten 

zu vermeiden einen vorausgefüllten Zettel mit Ihren Anga-
ben (Name, Anschrift, Telefonnr.) mitbringen. 

•  Bei Gottesdiensten mit einer Länge über 60 Minuten erfolgt 
eine Zwischen-Lüftung 

•  Teilnahmeverbot bei Kontakt zu einer mit dem Corona Vi-
rus infizierten Person innerhalb der vergangenen 14 Tage 
oder bei typischen Krankheitssymptome Fieber, trockener 
Husten, Störung Geschmacks- oder Geruchssinn 

  
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis. 
Ihr Kirchengemeinderat 
  
Sommerferien 2021: 
In den Zeiten, in denen nur ein Priester da ist, haben wir nach 
Beratung im Gesamtkirchengemeinderat ähnlich wie in den 
vergangenen Jahren die Zahl der Gottesdienste angepasst, 
in der Regel die Vorabendmesse in Munderkingen, einen Got-
tesdienst am Sonntagmorgen Winkel, einer in den Donauge-
meinden. Unter der Woche wird zwischen den Teilen unserer 
Seelsorgeeinheit abgewechselt. 
Nach wie vor notwendig ist der Dienst der Ordner, deshalb 
danke ich besonders denen, die auch in der Ferienzeit die-
sen Dienst übernehmen und so Gottesdienste ermöglichen. 
  
Mit Ausnahme von Pfr. Oforka haben alle pastoralen Mit-
arbeiter ihren Jahresurlaub: 

Pfr. Pitour: 09.08. – 03.09.2021 
Sr. Luise Ziegler 03.08. – 24.08.2021 
Sr. Francesca Trautner 03.08. – 24.08.2021  
  
Urlaubszeit  Kath. Pfarrämter SE Donau-Winkel und Gesamt-
kirchenpflege Donau-Winkel: 
Gesamtkirchenpflege 02.08. – 15.09.2021 nicht besetzt. 
Pfarrbüro Oberstadion 16.08. – 05.09.2021 geschlossen 
In dringenden Fällen, wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro 
in Munderkingen. 
  
Bitte beachten Sie, die Pfarrämter sind für den Publikums-
verkehr nach vorheriger Anmeldung geöffnet. 

Öffnungszeiten Katholisches Pfarramt Munderkingen  
Montag    08.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Dienstag   08.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Mittwoch 08.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Donnerstag 13.30 Uhr – 16.00 Uhr 
Freitag, 08.00 Uhr – 12.00 Uhr 
______________________________________________________
In dringenden Fällen  
ist das Pfarrbüro Oberstadion unter Tel.: 07357/555 zu 
erreichen. 
Pfr. Oforka: Tel. 07357/555 oder 0152-11727431 
______________________________________________________

Tag der ewigen Anbetung in Unterstadion 
am Sonntag 5. September
Wir möchten an diesem Tag alle Gemeindemitglieder herzlich 
einladen, sich Zeit zunehmen für die Begegnung mit Jesus im 
Allerheiligsten Sakrament.
Die Betstunden findet von 8.30Uhr bis 10.30Uhr statt. 
Im Anschluss laden wir sie zur gemeinsamen Eucharistiefei-
er ein.

Spendenaufruf – 
Wir benötigen weiterhin Ihre Hilfe!! 
Liebe(r) Spenderinnen und Spender, im Na-
men von Chimmy und seiner Familie möch-
te ich mich nochmals ganz herzlich für Ihre 
bisherige großzügige Spenden in Höhe von 
34.400 Euro (Stand 13.08.2021) bedanken. 
Diese hilft Chimmy einen großen Schritt weiter. 
Chimmys Zustand ist derzeit stabil. Wenn sein 
Zustand sich nicht verschlechtert, planen die 
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Ärzte die Knochenmarkstransplantation Anfang September 
im Andraprastha Apollo Krankenhaus in Neu-Delhi (Indien) 
durchzuführen. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
Helfen Sie mit, um Chimmy`s Leben zu retten!! 
Spendenkonto: 
Spendenkonto Chimmy 
IBAN: DE74 6309 1010 0593 5670 13  
Donau-Iller-Bank e. G  
BIC: GENODES1EHI 

Gottesdienste i. d. Seelsorgeeinheit  
„Donau-Winkel“ 
Samstag, 28. August 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
Sonntag, 29. August 
09.00 Uhr Eucharistiefeier Hundersingen (bei guter Witterung 

im Freien) 
09.00 Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Unterwachingen 
Mittwoch, 1. September 
18.30Uhr   Eucharistiefeier Emerkingen 
Donnerstag, 2. September 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
Samstag, 4. September 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
Sonntag, 5. September 
09.00 Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
09.00 Uhr Eucharistiefeier Rottenacker 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 

 

St. Martinus  
Oberstadion

  
Freitag, 27. August 
18.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Ged. f. Rosa Winghart 
 Verstorbene Angehörige der Fam. Huber 
 2. Opfer f. Helga Haid 
 Minis: Carina P., Annika P., Marius G., Hannah G. 
Vorabend 23. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag, 04. September 
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Segnung der neuen Kirche-

neingangstür 
 Mitgestaltet von der Musikgruppe 
 Minis: Laura V., Anna V., Marius M., Tamara M. 

 
St. Martinus Grundsheim

  
22. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 29. August 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
23. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 5. September 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 

St. Johannes Baptist 
Hundersingen

22. Sonntag im Jahreskreis  
Sonntag, 29. August  
09.00 Uhr Festgottesdienst zum Patrozinium 
 bei guter Witterung im Freien 
Die Kirche ist täglich von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr geöffnet. 
 

St. Maria und Selige Ulrika 
Unterstadion

22. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 29. August 
11.45 Uhr Hl. Taufe von Matheo Domenico Schick aus Un-

terstadion 
 Die Kirchengemeinde Unterstadion gratuliert der 

Tauffamilie Schick / Lotito zur Taufe ihres Soh-
nes Matheo Domenico und wünscht dem Täufling 
Gottes Segen für seinen Lebensweg! 

23. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 5. September  
08.30 Uhr - 10.30 Uhr Betstunde 
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Ev. Kirchengemeinde 
Attenweiler/Moosbeuren

Wochenspruch: Christus spricht: „Was ihr getan habt ei-
nem von diesen meinen geringsten Brüdern, das habt ihr 
mir getan.“  (Matthäus 25,40) 
  
Liebe Gemeindeglieder und Gottesdienstbesucher! 
  
Wir möchten Sie auf die ab jetzt gültige Corona-Verord-
nung hinweisen, die wir bei der Gottesdienstfeier beach-
ten müssen: 
-  Bitte bringen Sie – sofern vorhanden – Ihr eigenes Gesang-

buch mit. 
-  Desinfektionsmittel stellen wir am Kircheneingang nach 

Bedarf zur Verfügung. 
-  Beim Betreten und Verlassen der Kirche/des Geländes 

gilt die Pflicht zum Tragen einer medizinischen Mund-Na-
sen-Bedeckung (sogenannte „OP-Masken“ oder sogar 
virenfilternde Masken der Standards FFP2). 

  Kinder von sechs bis einschließlich 14 Jahren haben eine 
nicht-medizinische Alltagsmaske zu tragen. Kinder unter 
sechs Jahren bleiben von der Pflicht zum Tragen einer 
Mund-Nasen-Bedeckung befreit. 

- Gemeindegesang mit Maske ist wieder möglich 

Wir freuen uns, Sie im Gottesdienst zu sehen. 
Ihre evangelische Kirchengemeinde 
  
Sonntag, 29. August 2021 – 13. Sonntag nach Trinitatis 
Kein Gottesdienst in Attenweiler 
Sie sind herzlich eingeladen, einen Gottesdienst in den 
umliegenden Gemeinden zu besuchen. 

Sonntag, 5. September 2021 – 14. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Uhr Gottesdienst in Attenweiler (Prädikant Frank Halke) 
11.00 Uhr Gottesdienst in Uttenweiler (Prädikant Frank Halke) 
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Vertretung 
Bis einschließlich 12. September hat Pfarrer Herbert Seich-
ter Urlaub. Die Vertretung in dringenden Fällen hat Pfarrer 
Hans-Dieter Bosch aus Warthausen. Er ist telefonisch unter 
der Telefonnnummer: 07351 13914 erreichbar. 
Das Pfarrbüro ist bis 3. September ebenfalls nicht besetzt.  
  
Am 24. Juli 2021 haben unsere beiden Konfirmandenjahrgänge 
2020 und 2021 ihre Konfirmation gefeiert. Wie bei so vielem 
in der Coronazeit, hatten wir mannigfaltige Turbulenzen zu 
überwinden. Ein Regeneinbruch zwang uns zum plötzlichen 
Ortswechsel und zu vielen Improvisationen. Nichtsdestotrotz 
konnten wir in der kath. Kirche St. Simon und Judas in Utten-
weiler ein schönes Konfirmationsfest feiern. Der katholischen 
Kirchengemeinde in Uttenweiler dafür einen herzlichen Dank. 
Konfirmiert wurden: 
Aus Attenweiler:  Julian Hefner, Hannah Schließer, Elias 

Schmid, Hannah Sock Aus Aßmanns-
hardt: Till Spengler 

Aus Schammach: Fabian Gerster 
Aus Uttenweiler:  Anne-Sophie Dietrich, Marius Hummel 

und Manuel Rief 
Den Neukonfirmierten wünscht ihre evangelische Kirchen-
gemeinde Gottes Segen und alles Gute für ihren zukünftigen 
Weg. 

______________________________
  
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Schwestern und Brüder, 
die Hilfsbereitschaft nach den katastrophalen Regenfällen und 
Verwüstungen ist groß. Bei Spendenanfragen weist unsere 
Landeskirche auf die Diakonie Katastrophenhilfe hin:
 
Hilfe nach dem verheerenden Hochwasser 
Die Diakonie Katastrophenhilfe hilft unbürokratisch Hochwas-
ser-Opfern der Flutkatastrophe in Westdeutschland. Diako-
nische Beratungsstellen vor Ort stehen Betroffenen mit Rat 
und Tat zur Seite. Informationen und Spenden: https://www.
diakonie-katastrophenhilfe.de/spende (Stichwort: Hochwas-
ser-Hilfe Deutschland) oder Spen-
denkonto der Diakonie Katastro-
phenhilfe Evangelische Bank - IBAN 
DE 68 5206 0410 0000 5025 02 - 
BIC GENODEF1EK1

Betreuungstage für Menschen mit Pflegebedarf – auch 
in Attenweiler 
 „Nach langem Warten hier in Biberach konnten wir nun 
endlich wieder mit unseren Betreuungstagen starten“, sagt 
Pflegedienstleiter Jochen Späth von der Diakonie- Sozial-
station Biberach der Zieglerschen. Der Betreuungstag für 
pflegebedürftige Männer und Frauen entlastet die Ange-
hörigen, die die Pflege leisten und verhilft den Senioren zu 
einem schönen und abwechslungsreichen Tag in netter 
Gesellschaft. 
Es ist schön, dass es künftig auch Betreuungstage di-
rekt vor Ort in Attenweiler geben soll. Für die Senioren 
aus Attenweiler gibt es dann jeden Dienstag einen Be-
treuungstag in den Räumen der Evangelischen Kirche, 
Aßmannshardter Straße.  Nach Absprache ist es auch 
möglich, sich zu diesen Betreuungstagen von zu Hause 
abholen und wieder heimbringen zu lassen. 
Wir bitten alle Interessierten – egal welcher Konfessi-
on – sich zur Anmeldung und Klärung offener Fragen 
direkt an die Diakonie-Sozialstation Biberach zu wen-
den. Telefonnummer: 07351 80091-0. Gerne dürfen Sie 
sich auch wegen Kontaktherstellung an die evangelischen 
und katholischen Pfarrämter in unserer Gemeinde wenden.

Kontaktdaten evangelisches Pfarramt: 
Aßmannshardter Str. 1, 88448 Attenweiler 
Telefon: 0 73 57/8 56 
E-Mail: Pfarramt.Attenweiler@elkw.de Telefax: 0 73 57/92 11 
69 
Kontoverbindung der evang. Kirchengemeinde Attenweiler: 
IBAN: DE49654618780051029006 
Nachbarschaftshilfe: Frau Schilling, Tel. 07357/1382  

Ev. Kirchengemeinde  
Rottenacker

Sonntag, 29.08. 
Wochenspruch für die Woche nach dem  13. Sonntag nach Tri-
nitatis:  „Christus spricht: Was ihr getan habt einem von diesen 
meinen geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan.“ |Mt 25,40b 
09.30 Uhr  Gottesdienst (Pfarrerin Kasper)  Sommerpredig-

treihe zu EG 602 
Dienstag, 31.08. 
10.15 Uhr Dienstbesprechung 
Mittwoch, 01.09. 
09.00 Uhr Vorbereitung Kindertage 
Samstag, 04.09.  
10.00 Uhr Messer- und Scherenschleifer 
  
Gottesdienste  
Bitte tragen Sie während des Gottesdienstes eine medizini-
sche Mund-Nasen-Bedeckung. Bitte beachten Sie die aktuell 
gültigen Hygienevorschriften. 
  
Unsere Kontaktdaten:  
Ev. Pfarramt 
Kirchstrasse 33, 89616 Rottenacker, Tel.: 07393/2298 
Mail: Pfarramt.Rottenacker@elkw.de 

 
 

GOTTESDIENSTE 
zur Sommerpredigtreihe 2021 

Sonntag, 
01.08.2021 

9:30 Uhr mit Pfarrer Jochen Reusch zum Lied: Geh aus 
mein Herz und suche Freud (EG 503) 

Sonntag, 
08.08.2021 

9:30 Uhr mit Pfarrer Ströbel zum Lied: Die beste Zeit im 
Jahr ist mein (EG 319)  
 

Sonntag, 
15.08.2021 

10:30 Uhr mit Pfarrerin Margot Lenz zum Lied: Die 
Himmel erzählen die Ehre Gottes  

Sonntag, 
22.08.2021 

10:00 Uhr Distriktsgottesdienst am See in Gamerschwang 
mit Pfarrerin Susanne Richter  

Sonntag, 
29.08.2021 

9:30 Uhr mit Pfarrerin Angelika Kasper zum Lied: Auf, 
Seele, Gott zu loben (EG 602) 

Sonntag, 
05.09.2021 

9:30 Uhr mit Pfarrer Michel Hain zum Lied: Laudato si  
(EG 515) 

Sonntag, 10:00 Uhr Abschlussgottesdienst der Kindertage; 
anschließend Kastanienfest

SOMMERLIEDER 

 

 

 

GOTTESDIENSTE 
zur Sommerpredigtreihe 2021 

Sonntag, 
01.08.2021 

9:30 Uhr mit Pfarrer Jochen Reusch zum Lied: Geh aus 
mein Herz und suche Freud (EG 503) 

Sonntag, 
08.08.2021 

9:30 Uhr mit Pfarrer Ströbel zum Lied: Die beste Zeit im 
Jahr ist mein (EG 319)  
 

Sonntag, 
15.08.2021 

10:30 Uhr mit Pfarrerin Margot Lenz zum Lied: Die 
Himmel erzählen die Ehre Gottes  

Sonntag, 
22.08.2021 

10:00 Uhr Distriktsgottesdienst am See in Gamerschwang 
mit Pfarrerin Susanne Richter  

Sonntag, 
29.08.2021 

9:30 Uhr mit Pfarrerin Angelika Kasper zum Lied: Auf, 
Seele, Gott zu loben (EG 602) 

Sonntag, 
05.09.2021 

9:30 Uhr mit Pfarrer Michel Hain zum Lied: Laudato si  
(EG 515) 

Sonntag, 
12.09.2021 

10:00 Uhr Abschlussgottesdienst der Kindertage; 
anschließend Kastanienfest 

 

SOMMERLIEDER 

Ortswechsel und zu vielen Improvisationen. Nichtsdestotrotz konnten wir in der kath. 
Kirche St. Simon und Judas in Uttenweiler ein schönes Konfirmationsfest feiern. Der 
katholischen Kirchengemeinde in Uttenweiler dafür einen herzlichen Dank. 
 
Konfirmiert wurden: 
Aus Attenweiler:  Julian Hefner, Hannah Schließer, Elias Schmid, Hannah Sock 
Aus Aßmannshardt: Till Spengler 
Aus Schammach: Fabian Gerster 
Aus Uttenweiler: Anne-Sophie Dietrich, Marius Hummel und Manuel Rief 
 
Den Neukonfirmierten wünscht ihre evangelische Kirchengemeinde Gottes Segen und 
alles Gute für ihren zukünftigen Weg. 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Schwestern und Brüder, 
 
die Hilfsbereitschaft nach den katastrophalen Regenfällen und Verwüstungen ist groß. Bei 
Spendenanfragen weist unsere Landeskirche auf die Diakonie Katastrophenhilfe hin:  
 

1. Hilfe nach dem verheerenden Hochwasser 
 

Die Diakonie Katastrophenhilfe hilft unbürokratisch Hochwasser-Opfern der 
Flutkatastrophe in Westdeutschland. Diakonische Beratungsstellen vor Ort stehen 
Betroffenen mit Rat und Tat zur Seite. Informationen und Spenden: 
https://www.diakonie-katastrophenhilfe.de/spende (Stichwort: Hochwasser-Hilfe 
Deutschland) oder Spendenkonto der Diakonie Katastrophenhilfe Evangelische 
Bank  -  IBAN DE 68 5206 0410 0000 5025 02  - BIC GENODEF1EK1 

 

 
 
Betreuungstage für Menschen mit Pflegebedarf – auch in Attenweiler 
 
„Nach langem Warten hier in Biberach konnten wir nun endlich wieder mit unseren 
Betreuungstagen starten“, sagt Pflegedienstleiter Jochen Späth von der Diakonie-
Sozialstation Biberach der Zieglerschen. Der Betreuungstag für pflegebedürftige 
Männer und Frauen entlastet die Angehörigen, die die Pflege leisten und verhilft den 
Senioren zu einem schönen und abwechslungsreichen Tag in netter Gesellschaft.  
 
Es ist schön, dass es künftig auch Betreuungstage direkt vor Ort in Attenweiler geben 
soll. Für die Senioren aus Attenweiler gibt es dann jeden Dienstag einen 
Betreuungstag in den Räumen der Evangelischen Kirche, Aßmannshardter 
Straße. Nach Absprache ist es auch möglich, sich zu diesen Betreuungstagen von 
zu Hause abholen und wieder heimbringen zu lassen.  
 
Wir bitten alle Interessierten – egal welcher Konfession – sich zur Anmeldung 
und Klärung offener Fragen direkt an die Diakonie-Sozialstation Biberach zu 
wenden. Telefonnummer: 07351 80091-0. Gerne dürfen Sie sich auch wegen 
Kontaktherstellung an die evangelischen und katholischen Pfarrämter in unserer 
Gemeinde wenden. 
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Sportverein Unterstadion

www.sportverein-unterstadion.de

Abteilung GymnastikAbteilung Gymnastik

Jazztanz
Neuanmeldungen Abteilung Jazztanz 
Am 1. Oktober starten wir mit unseren Gruppen in das neue 
Jazzjahr. 
Leider können wir aufgrund der aktuellen Situation nicht ga-
rantieren, ob der Trainingsbetrieb normal starten kann. Wir 
werden uns an die Vorgaben des Landes halten und zur Ein-
dämmung des Coronavirus unser Möglichstes beitragen. Ge-
nauere Informationen zum Trainingsstart erfolgen über die 
WhatsApp-Gruppen. 
Neuanmeldungen 
Habt ihr Lust am Tanzen und besucht ab September die ers-
te Klasse? Dann seid ihr bei uns in der Abteilung Jazztanz 
genau richtig!
Wer Interesse hat kann sich noch bis zum 15. September 
gerne per Mail bei uns melden. Durch die aktuelle Situation 
können die Anmeldungen leider nur unter Vorbehalt ange-
nommen werden. Bitte gebt in der Mail euer Geburtsdatum, 
eure Adresse und eine Telefon-Nr. (für evtl. Rückfragen) an. 
Nach Ablauf der Anmeldefrist werdet ihr per E-Mail informiert. 
Wir freuen uns natürlich auch über Zuwachs in unseren älte-
ren Jazztanzgruppen. 
Kündigungen 
Kündigungen können in schriftlicher Form bis zum 20. Sep-
tember angenommen werden. Weitere Informationen findet ihr 
in unserer Geschäftsordnung auf der Homepage des SV Unter-
stadion, Abteilung Jazztanz. Oder auf unserer Facebook-Seite. 
Gruppenleiterinnen 
Wenn du ein Lied hörst, hast du direkt die passenden Tanz-
schritte im Kopf? Dann melde dich bei uns! Wir sind immer auf 
der Suche nach neuen begabten Gruppenleiterinnen. 
Auf euer Kommen freut sich die Abteilung Jazztanz! 
E-Mail-Adresse zur Kontaktaufnahme: jazztanz_svu@yahoo.de
 

VdK 
Ortsverband Oggelsbeuren

18. September VdK-Live-Talk zur Bundestagswahl 
„Wählen statt hoffen.“ ist das Motto des VdK Baden-Württem-
berg im Wahljahr 2021. Am Samstag, 18. September, veran-
staltet der Landesverband einen VdK-Live-Talk zur Bundes-
tagswahl und zu den Kernthemen des Sozialverbands Rente, 
Pflege und Gesundheitswesen. Vorsitzender Hans-Josef Hotz 
führt zusammen mit der Journalistin Kimsy von Reischach 
durch den Talk. Dabei präsentiert das Duo die Antworten der 
Politik auf wichtige Fragen zu den VdK-Kernthemen aus einer 
eigens vorab erfolgten Podiumsdiskussion mit Monica Wüllner 
(CDU), Dr. Sandra Detzer (GRÜNE), Leni Breymaier (SPD), Jes-
sica Tatti (LINKE) und Pascal Kober (FDP). Der VdK-Live-Talk 
ist um 17 Uhr auf dem VdK-YouTube-Kanal oder unter www.
vdk-bw.de zu sehen. Und einige VdK-Orts- und -Kreisverbän-
de werden den Talk mit Landeschef Hotz auf einer eigenen 
Veranstaltung ausstrahlen. Coronabedingt ist hier jeweils eine 
Anmeldung vor Ort notwendig.

REHAB-Aussteller samt Produktneuheiten bis 2022 online 
Unlängst wurde die europäische Fachmesse für Rehabilitation, 
Therapie, Pflege und Inklusion, die REHAB in Karlsruhe, die 
regelmäßig auch vom Sozialverband VdK Baden-Württem-
berg als Aussteller besucht wird, verschoben. Als Alternati-
ve gibt es fortan und bis 2022 online die Ausstellerliste samt 
Informationen zu Produkten, Innovationen und Unternehmen 
der Hilfsmittelindustrie. Dieses Onlineangebot will man bis 
zum neuen REHAB-Termin nächstes Jahr (23. bis 25. Juni 
2022) ständig aktualisieren. Unter www.rehab-karlsruhe.com 
ist es über die Startseite dieser traditionsreichen Fachmesse 
jederzeit, kostenfrei und ohne Anmeldung nutzbar. Um Inter-
essierten das Auffinden von Produktneuheiten zu erleichtern, 
wurde auch das „Neuheiten-Center“ der Messe digitalisiert. In 
diesem Center werden Produkte vorgestellt, die im Jahr 2020 
oder 2021 am Markt eingeführt wurden.
 
Spracherkennungssoftware als Hilfsmittel für Förderschüler 
Eine behinderte Förderschülerin kann für die Teilnahme am 
Schulunterricht auf eine Spracherkennungssoftware als Hilfs-
mittel angewiesen sein. Die gesetzliche Krankenkasse ist dann 
zur Kostenübernahme verpflichtet, entschied kürzlich das Lan-
dessozialgericht Celle (Az.: L 4 KR 187/18). Die LSG-Richter 
hoben dabei hervor, dass bei Kindern ein großzügiger Maßstab 
anzulegen sei, um deren weiterer Entwicklung Rechnung zu 
tragen. Die Kasse sei für die Herstellung und Sicherung der 
Schulfähigkeit zuständig. Daher sei sie auch in der Pflicht, 
wenn ein behinderter Schüler ein Hilfsmittel benötige, um am 
Unterricht teilnehmen oder die Hausaufgaben erledigen zu 
können. Im zugrunde liegenden Fall litt die Schülerin infolge ei-
ner frühkindlichen Hirnblutung an spastischen Lähmungen und 
war kaum in der Lage einen Stift zu halten und zu schreiben. 
Der Sozialverband VdK gewährt seinen Mitgliedern Sozial-
rechtsschutz und vertritt sie in Widerspruchs- und Klage-
verfahren. Adressen und weitere Informationen unter www.
vdk-bw.de auf der Homepage des VdK Baden-Württemberg.

Gesundheits- und 
Fortbildungsangebote

Gesundheits- und 
Fortbildungsangebote

Kurse September bis Dezember 2021 
  
JUNGE VHS 
Kindergeburtstags-Kochkurs 
Kurs: 212-360 
Kursleitung: Belthle, Tanja  
Termin: nach Absprache  
Teilnehmer: max. 12 Kinder  
Kursort: Küche Realschule 
Kursgebühr: 90,00 EUR + Kosten Lebensm.  

In der Weihnachtsbäckerei Backen mit Kindern 
(10 - 13 Jahre) 
Kurs: 212-302 
Die Zutaten werden jeweils im Kurs abgerechnet. Kurslei-
tung: Belthle, Tanja 
Termin: Sa, 11.12.2021 
Uhrzeit: 13:30 - 16:30 Uhr 
Kursort: Küche Realschule 
Kursgebühr: 10,00 EUR  
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KÜNSTLERISCHES GESTALTEN / WERKEN  
Kalligrafie: 
Freude am Schönen Schreiben 
Kurs: 212-200 (Einführungskurs) 
5,00 € Materialkosten werden im Kurs abgerechnet. 
Kursleitung: Neugebauer, Manfred 
Beginn: Mi, 22.09.2021 - Mi, 20.10.2021 
Uhrzeit: 18:00 - 19:30 Uhr 
Dauer: 5 x 
Kursort: Kunstraum, Realschule 
Kursgebühr: 27,00 EUR  

Kalligrafie: 
Freude am Schönen Schreiben Kurs: 212-201 (Weiterführung) 
5,00 € Materialkosten werden im Kurs abgerechnet. 
Kursleitung: Neugebauer, Manfred 
Beginn: Mi, 10.11.2021 - Mi, 08.12.2021 
Uhrzeit: 18:00 - 19:30 Uhr 
Dauer: 5 x 
Kursort: Kunstraum, Realschule 
Kursgebühr: 27,00 EUR 
  
KÖRPERERFAHRUNG, BEWEGUNG UND GESUNDHEIT 
Die Kräuterkammer 
Kurs: 212-314 
Kursleitung: Collombet, Erika 
Termin: Do, 16.09.2021 
Uhrzeit: 18:30 - 20:45 Uhr 
Kursort: VHS-Raum, Alter Schulhof 3 
Kursgebühr: 9,00 EUR 

Qi Gong und Tai Ji 
Kurs: 212-305 
Kursleitung: Zinth, Michael 
Beginn: Mo, 20.09.2021-Mo, 29.11.2021 
Uhrzeit: 18:30 - 19:30 Uhr 
Dauer: 10 x 
Kursort: VHS-Raum, Alter Schulhof 3 
Kursgebühr: 60,00 EUR 

Yoga - für langjährig Übende 
Kurs: 212-303 
Kursleitung: Butter, Dagmar 
Beginn: Mi, 29.09.2021 - Mi, 24.11.2021 
Uhrzeit: 18:15 - 19:30 Uhr 
Dauer: 8 x 
Kursort: Aula Schillerschule 
Kursgebühr: 60,00 EUR 

Yoga für Einsteiger 
Kurs: 212-304 
Kursleitung: Butter, Dagmar 
Beginn: Mi, 29.09.2021 - Mi, 24.11.2021 
Uhrzeit: 19:45 - 21:00 Uhr 
Dauer: 8 x 
Kursort: Aula Schillerschule 
Kursgebühr: 60,00 EUR  

ZUMBA® fitness 
Kurs: 212-202 
Kursleitung: Zubaio, Daniela 
Beginn: Do, 07.10.2021 - Do, 02.12.2021 
Uhrzeit: 18:30 - 19:30 Uhr 
Dauer: 8 x 
Kursort: Aula Schillerschule 
Kursgebühr: 48,00 EUR  

ZUMBA® fitness 
Kurs: 212-203 (identisch mit Kurs 212-202) 
Kursleitung: Zubaio, Daniela 
Beginn: Do, 07.10.2021 - Do, 02.12.2021 
Uhrzeit: 19:40 - 20:40 Uhr 
Dauer: 8 x 
Kursort: Aula Schillerschule 
Kursgebühr: 48,00 EUR  

Gesunde Gelenke ein Leben lang Schwerpunkt 
Daumen sattelgelenke 
Kurs: 212-306 
Kursleitung: Christ, Maria 
Termin: Sa, 09.10.2021 
Uhrzeit: 14:00 - 18:00 Uhr 
Kursort: VHS-Raum, Alter Schulhof 3 
Kursgebühr: 26,00 EUR  

ATEM ist Leben - den eigenen ATEM erfahren nach Prof. 
Ilse Middendorf® 
Kurs: 212-311 
Kursleitung: Velten-Kretz, Irmgard 
Beginn: Mi, 13.10.2021 - Mi, 08.12.2021 
Uhrzeit: 19:00 - 20:30 Uhr 
Dauer: 5 x 
Kursort: VHS-Raum, Alter Schulhof 3 
Kursgebühr: 40,00 EUR  

WWW Wildes-Weiber-Wissen 
Kurs: 212-315 
Kursleitung: Collombet, Erika 
Termin: Do, 14.10.2021 
Uhrzeit: 18:30 - 20:45 Uhr 
Kursort: VHS-Raum, Alter Schulhof 3 
Kursgebühr: 9,00 EUR  

Geheimnisse aus dem Duftgarten 
Kurs: 212-316 
Kursleitung: Collombet, Erika 
Termin: Do, 18.11.2021 
Uhrzeit: 18:30 - 20:45 Uhr 
Kursort: VHS-Raum, Alter Schulhof 3 
Kursgebühr: 9,00 EUR  

GAUMENFREUDEN  
Schwarzwurst & Co 
Kurs: 212-307 
Materialkosten werden im Kurs abgerechnet.  
Kursleitung:  Schaible, Alexander  Termin: Sa, 02.10.2021 
Uhrzeit: 07:45 - 13:00 Uhr 
Kursort: Schlachthaus Obermarchtal, 
 Seb.-Sailer-Straße 12 
Kursgebühr: 30,00 EUR  

Festliche Torten für jede Gelegenheit 
Kurs: 212-313 
Materialkosten werden im Kurs erhoben. 
Kursleitung: Bailer, Luzia 
Termin: Do, 28.10.2021 
Uhrzeit: 18:00 - 22:00 Uhr 
Kursort: Küche Realschule 
Kursgebühr: 17,00 EUR 

Leckeres aus Fleisch Weniger „isst“ mehr! 
Kurs: 212-308
Materialkosten werden im Kurs abgerechnet.  
Kursleitung:  Schaible, Alexander  
Termin: Fr, 29.10.2021 
Uhrzeit: 17:00 - 21:00 Uhr 
Kursort: Küche Realschule 
Kursgebühr: 19,00 EUR 

Backen im Advent 
Kurs: 212-310 
Zutaten werden im Kurs abgerechnet.  
Kursleitung: Walk, Stefanie  
Termin:  Do, 25.11.2021 
Uhrzeit: 18:30 - 22:00 Uhr 
Kursort: Küche Realschule 
Kursgebühr: 16,00 EUR 
  
SPRACHKURSE 
Englisch für Reisen, Freizeit und andere Gelegenheiten - 
Network Now A2.2 Amerika-Spezial! 
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Kurs: 212-400 
Wir arbeiten mit: Student’s Book Network Now A2.2 mit 3 
Audio-CDs vom Langenscheidt-Klett- Verlag, ISBN: 978-3-
12-606593-7 
Kursleitung: Haible-Pöschl, Jutta 
Beginn: Mo, 20.09.2021-Mo, 29.11.2021 
Uhrzeit: 18:00 - 19:30 Uhr 
Dauer: 10 x 
Kursort: Raum 212, Realschule 
Kursgebühr: 59,00 EUR 

INFORMATIKKURSE 
Excel für den Hausgebrauch 
Kurs: 212-500 
Kosten Lehrbuch (ca. 18 €) werden im Kurs abgerechnet. 
Kursleitung: Schneider, Brigitte 
Beginn: Fr, 24.09.2021 - Fr, 15.10.2021 
Uhrzeit: 16:00 - 19:00 Uhr 
Dauer: 4 x 
Kursort: EDV-Raum 017, Schulverbund Muki 
Kursgebühr: 79,00 EUR 

Word kompakt 
Mit wenigen Mausklicks zum perfekten Brief 
Kurs: 212-501 
Kosten Lehrbuch (ca. 14 €) werden im Kurs abgerechnet. 
Kursleitung: Schneider, Brigitte 
Termin: Sa, 23.10.2021 
Uhrzeit: 09:00 - 16:30 Uhr 
 (ca. 45 min. Pause) 
Kursort: EDV-Raum 017, Schulverbund Muki 
Kursgebühr: 45,00 EUR  

Dateien und Ordner im Griff 
Kurs: 212-502 
Kosten Unterlagen (ca. 3 €) werden im Kurs abgerechnet. 
Kursleitung: Schneider, Brigitte 
Termin: Di, 30.11.2021 
Uhrzeit: 17:30 - 20:30 Uhr 
Kursort: EDV-Raum 017, Schulverbund Muki 
Kursgebühr: 20,00 EUR  

Nähere Informationen zu den Kursen finden Sie auf un-
serer Homepage www.vhs-munderkingen.de  

Unsere „Allgemeinen Geschäftsbedingungen“ finden Sie auf 
unserer Homepage sowie auf den jeweils gültigen Flyern.

Die Kurse finden jeweils unter Einhaltung der zum aktuel-
len Zeitpunkt gültigen Corona-Regelungen statt.
Ergänzungen unseres Programmes (z.B. Einzelveranstal-
tungen) sind kurzfristig möglich. 

Informationen hierzu finden Sie in der Tagespresse sowie 
auf unserer Homepage www.vhs-munderkingen.de
  
Kreishandwerkerschaft Biberach 
Computerkurs „Kompakt“  
Ohne Computerkenntnisse geht gar nichts mehr. Der 84-stün-
dige Computer-Lehrgang beinhaltet Word, Excel, PowerPoint, 
Outlook und Windows 10. Die Inhalte werden sehr praxisbezogen 
vermittelt. Dieses Kurspaket eignet sich besonders für Wiederein-
steiger und Auffrischer. Das geniale Paket für den privaten und 
beruflichen Einsatz beginnt am 22. September und findet diens-
tags und donnerstags von 18:00 – 21:15 Uhr statt. Kursende ist 
auf 2. Dezember vorgesehen. Die Teilnehmer sollten bereits über 
Windows-Grundkenntnisse verfügen. Die Teilnehmerzahl ist auf 
11 begrenzt. Anmeldeschluss: 12. September. 

Weiterbildung zur Elektrofachkraft - Sicher im Umgang 
mit Elektrotechnik  
Beim Umgang mit elektrischen Anlagen steht die Sicherheit an 
erster Stelle. Gute Schulungen für alle Mitarbeiter im Bereich 
Elektrotechnik sind unerlässlich, um Unfälle mit elektrischem 
Strom zu verhindern. 

Als Nicht-Elektriker elektrische Arbeiten übernehmen? Durch 
die Ausbildung zur „Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkei-
ten“ kann die entsprechende Qualifikation erworben werden. 
Start des 80-stündigen Lehrgangs ist am 10. September und 
findet immer freitags von 17:00 – 21:30 Uhr und samstags von 
8:00 – 15:00 Uhr statt. Anmeldeschluss ist am 6. September. 
Die Nachqualifizierung der Elektrofachkraft findet am 
27.11.2021 statt. 
Die Teilnehmerzahl ist jeweils auf 8 begrenzt! 

Meistervorbereitungskurse Teil III und IV, Ausbildereignung 
Aktuell besteht noch die Möglichkeit an den Vorbereitungs-
lehrgängen Teil III und IV für alle Handwerksberufe teilzuneh-
men. Diese Lehrgänge können auch mit Abschluss „geprüfte/r 
Fachfrau/-mann für kaufmännische Betriebsführung (HwO) 
und Ausbildereignung“ abgeschlossen werden. Der berufs-
begleitende Vorbereitungskurs Teil III startet am 18.09.2021, 
der Vollzeitkurs beginnt am 07.01.2022.
Ebenfalls noch freie Plätze gibt es beim Vollzeitkurs zur Aus-
bildereignung bzw. Teil IV mit Start am 11.04.2022. 

Weiterbildung lohnt sich doppelt: Wenn Fachkursförderung 
gewährt wird, kann sich die Teilnahmegebühr um 30 %, bei 
Teilnehmern ab dem 50. Lebensjahr um 50 % reduzieren. Teil-
nehmer ohne Berufsabschluss können mit 70 % bezuschusst. 
Weitere Infos gibt es bei der Kreishandwerkerschaft Biberach, 
Prinz-Eugen-Weg 17, Telefon 07351 / 5092-33, u.kammerer@
kreishandwerkerschaft-bc.de oder www.kreishandwerker-
schaft-bc.de 

Evangelisches Bildungswerk Alb-Donau
Einmal um die ganze Welt 
Ein Tag Begegnung, Bildung, Impulse für den Alltag 
„Die weitesten Reisen unternimmt man mit dem Kopf.“ Joseph 
Conrad (1857 - 1924) 
Gedanklich begeben wir uns auf eine Reise um die Welt, um 
Interessantes und Amüsantes zu entdecken. Mit Tanzen, Sin-
gen und Feiern tauchen wir in die Vielfalt der Kontinente ein, 
lernen andere Länder und Kulturen kennen. Wir sind gespannt 
auf vielerlei Reiseerlebnisse. Das „LimA-Konzept“ – Lebens-
qualität im Alter – ein neuer Ansatz in der Bildungsarbeit, bietet 
dafür den Rahmen. Nehmen sie sich die Zeit, einen bewegten 
und bewegenden Tag 
zu erleben! 
LimA - Lebensqualität im Alter – das ist: 
L ust auf Neues 
E rinnern, erleben, entdecken 
B eweglich sein 
E twas gemeinsam anpacken 
N ein sagen können 
S elbständig sein 
Q uellen entdecken 
U nterstützung finden 
A nforderungen bewältigen 
L oslassen können 
I n sich gehen 
T iefs durchstehen 
Ä ngste zulassen 
T alente entfalten 
....und wie buchstabieren Sie LEBENSQUALITÄT im Alter? 
  
Referentinnen Sigrid Gron & Gudrun Reger 
Datum Sa, 18. September 2021, 10.00 – 17.00 Uhr 
Ort  Ehingen, Gemeindezentrum am Wenzelstein 

(Adlerstr. 56) 
Teilnehmende max. 15 
Gebühr Euro 15,- 
Anmeldung  bis 10.09.2021 beim EBAM (bei Anmeldung 

kann Verpflegung für die Mittagspause bestellt 
werden) 

Veranstalter  EBAM in Kooperation mit der Katholischen 
Erwachsenenbildung Ulm-Alb-Donau e.V.
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Lehrgang Fachwirt/in im 
Erziehungswesen (KA)  
Einladung zum Infoabend am 
22. September 2021 ab 19:00 Uhr:  

In 15 Monaten lernen die Teilnehmer/innen Leitungsaufgaben 
zu übernehmen. Auf dem Lehrplan stehen Personalmanage-
ment mit Organisationsentwicklung, Personale und soziale 
Kompetenz, Managementmethoden, Büromanagement und 
IT, Kinder- und Jugendhilferecht, allgemeine Rechtkunde, Ar-
beitsrecht und Betriebswirtschaft. 
Lehrgangsstart ist am 22. Oktober 2021. 
Unterricht ist jedes zweite Wochenende freitags von 15:45 
Uhr bis 19:30 Uhr und samstags von 8:30 bis 14:15 Uhr. 
Eine persönliche Beratung erhalten Sie bei gabriele.roth@
kbw-gruppe, 07371/935011. Fordern Sie die Broschüre mit 
einem Zeitplan an. 
Kurse:  
Spanisch-Aufbau-Kurs 3 
für Teilnehmer mit wenig Spanisch-Kenntnissen. 10 x don-
nerstags von 18:00 bis 19:30 Uhr, ab 16. September 2021, 
„Neueinsteger“ können am 1. Abend zur Probe kommen 
Spanisch-Aufbau-Kurs 15 
In diesem Kurs wird in verschieden Zeiten gesprochen und 
die Grammatik vertieft. 10 x donnerstags von 19:30 bis 20:00 
Uhr, ab 16. September 2021, „Neueinsteger“ können am 1. 
Abend zur Probe kommen. 
Englisch-Aufbau und Konversationskurs 
für Teilnehmer mit guten Englisch-Kenntnissen. 5 x mittwochs 
von 17:30 bis 19:00 Uhr, ab 23. September 2021, „Neueins-
teger“ können am 1. Abend zur Probe kommen 
Buchführungs-Grundkurs 
Grundlegende Einführung in die doppelte Buchführung, 3 x 
mittwochs von 18:30 Uhr bis 20:45 Uhr, ab 13.10.2021 
Praxisorientierte Buchführung 
4 x mittwochs von 18:30 Uhr bis 20:45 Uhr, ab 08.11.2021 
  
Das Tagesberufskolleg bietet die Möglichkeit für all dieje-
nigen, die ihre Berufsausbildung abgeschlossen haben, die 
Fachhochschulreife in einem Jahr, in Vollzeit, oder in zwei 
Jahren in Teilzeit, zu erlangen. Der Unterrichtsschwerpunkt 
richtet sich nach dem Ausbildungsberuf: Technische Physik, 
Biologie mit Gesundheitslehre, Betriebswirtschaftslehre und 
Gestaltung. 
Zukunftsplanung Abitur - Das sozialwissenschaftliche 
Gymnasium 
führt mit dem Schwerpunktfach “Pädagogik und Psychologie” 
in drei Jahren zum Abitur. 
Zukunftsplanung für die soziale Richtung! 
Im Berufskolleg Gesundheit I und II wird neben der Fach-
hochschulreife und mit einer praktischen und schriftlichen 
Zusatzprüfung die Berufsausbildung zum Assistenten im Ge-
sundheits- und Sozialwesen erworben. 
Zukunftsplanung für die kaufmännische Richtung! 
Beim Berufskolleg Fremdsprachen bewegt man sich auf in-
ternationalem Parkett. Die Schwerpunktfächer Englisch und 
Spanisch, sowie eine betriebswirtschaftliche Ausrichtung er-
lauben es nach 2 Jahren neben der Fachhochschulreife auch 
die Ausbildung zum fremdsprachlichen Wirtschaftsassisten-
ten abzuschließen. Als weitere Option ist der Abschluss zum 
„Internationalen Wirtschaftskorrespondenten (KA)“ mit der 
Zusatzqualifikation „LCCI-Prüfung der Londoner Handels-
kammer“ möglich. 
  
Info: Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, 
Kirchstraße 24, 88499 Riedlingen 
Tel. 07371/935011, gabriele.roth@kbw-gruppe.de
 

Das Regierungspräsidium 
informiert

Mit dem Jäger auf der Pirsch durch den 
Herbstwald und die Streuobstwiese 
Das Biosphärenzentrum Schwäbische Alb lädt Kinder im 
Alter von acht bis zwölf Jahren am Samstag, 18. Septem-
ber 2021, zu einer spannenden Entdeckungsreise mit Jä-
ger und Naturpädagoge Elmar Oechsner in den Wald und 
die Streuobstwiesen nach Bad Urach ein. Die Exkursion 
dauert rund drei Stunden. Eine Anmeldung ist bis Sams-
tag, 11. September 2021 erforderlich. 
Start- und Endpunkt der kleinen Wanderung ist um 13 Uhr am 
Samstag, 18. September 2021, am Parkplatz Maisental in Bad 
Urach. Jäger, Naturpädagoge und angehender Streuobstwie-
senpädagoge Elmar Oechsner nimmt neugierige Kinder mit, 
die Tiere und Natur der Streuobstwiesen und des umliegenden 
Waldes zu entdecken. Die Streuobstwiese ist als Lebensraum 
für viele Tiere sehr wichtig. Doch wer genau lebt auf und bei 
den Obstbäumen? Gibt es auch ganz seltene Tiere? Warum 
sind auch alte oder tote Bäume wertvoll? Diese und weitere 
Fragen werden im Rahmen einer ausgiebigen Erkundung an-
schaulich beantwortet. 
Ein weiterer Schwerpunkt wird die Vorbereitung der Waldtiere 
auf den kommenden Winter sein. Woran kann man diese er-
kennen und wo finden sich Hinweise auf vorkommende Tiere? 
Wo verstecken sie sich? Auf „leisen Pfoten“ geht es auf die 
Pirsch, um allerlei Spannendes im Wald zu entdecken, was 
nur ein geschultes Auge findet. Elmar Oechsner, als erfahre-
ner Jäger und Tierbeobachter, beantwortet alle Fragen der 
teilnehmenden „Walddetektive“. 
Waldtiere hören, sehen und erforschen – dieser Nachmittag 
bietet für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer in der Natur 
unvergessliche Momente und sicherlich die eine oder andere 
Überraschung. 
Die Teilnahme kostet fünf Euro pro Person, eine Anmeldung 
ist bis 11. September 2021 online unter Mit dem Jäger auf 
der Pirsch (biosphaerengebiet-alb.de) oder unter Telefon 
07381/932938-31 erforderlich. Festes Schuhwerk, wetterfeste 
Kleidung mit langer Hose, sowie ein Getränk und ein Vesper 
in Mehrwegverpackung in einem Rucksack sind empfohlen. 
Es gelten die am Durchführungstermin gültigen Coronaregeln. 
Bitte eine medizinische Maske mitbringen. 
Weitere Informationen: 
Die Veranstaltung ist Teil des Jahresprogramms des Biosphä-
renzentrums Schwäbische Alb. Bei einigen der Termine sind 
noch Plätze frei. So zum Beispiel bei der Kartoffel-Kochwerk-
statt „Rund um die tolle Knolle“ für Kinder von sieben bis zwölf 
Jahre im Biosphärenzentrum Schwäbische Alb am 9. Septem-
ber 2021. Anmeldeschluss ist hierfür der 6. September 2021.

Veranstaltungsprogramm 2021/2022 
VORTRÄGE UND WORKSHOPS 
VORTRÄGE FÜR ERWACHSENE 
Fit im Alter - Darauf sollen Senioren beim Essen & Trin-
ken achten 
Ort: Bürgerhaus Oberschaffnei, Ehingen 
Termin: 9. November 2021, 9.00-10.30 Uhr 
Ein gutes Bauchgefühl 
Wie Verdauung unser Immunsystem beeinflusst 
Ort: Bürgerhaus Oberschaffnei, Ehingen 
Termin: 16. September 2021, 18.00- 19.30 Uhr 
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Together statt to go  - 
Warum  Familienmahlzeiten wichtig sind. 
in Kooperation mit der Familienbildungsstätte Ulm 
Ort: Familienbildungsstätte Ulm 
Termin: 30. September 2021, 9:30 - 1 1:00 Uhr 
Termin: 24. Februar 2022, 9:30 - 11:00 Uhr 
Superfood- super gut?  
in Kooperation mit dem Landfrauenverband Albeck 
Ort: Gasthaus Krone Albeck 
Termin: 29. November 2021, 19:30 Uhr 
Anmeldungen beim jeweiligen Kooperationspartner 
  
VORTRÄGE 
FÜR GRUPPEN+ VEREINE 
•  Ein gutes Bauchgefühl -Wie die Verdauung unser Im-

munsystem beeinflusst 
•  Fit im Alter  - darauf sollten Senioren  beim Essen und 

Trinken achten 
• Genussvoll essen und bewegen für ein starkes Herz 
• Superfood  - super gut? 
• Genuss aus der Region 
Anfragen unter: 
ernaehrung@alb-donau-kreis.de 
Mindestteilnehmerzahl: 15 Personen 
  
KLEINKINDERNÄHRUNG 
Essen (fast) wie die Großen  - 
Wenn aus Säuglingen Kleinkinder werden 
jeweils von 9:00 - 10:30 Uhr 
Anmeldung jeweils unter  www.edudip.com/de/webinar  ... 
(plus Angaben unten z. B.: www.edudip.com/de/webi-
nar/20218/513504) 
Termin: Dienstag, 26. Oktober 2021 /20218/513504 
Termin: Freitag, 12. November 2021 /202132/1221118 
Termin: Dienstag, 22. Februar 2022 /20222/1181680 
Termin: Dienstag, 26. Apri l 2022 /20224/1181724 
Termin: Dienstag, 28. Juni 2022 /20226/1181746 
Termin: Dienstag, 27. September 2022 /20228/1181768 
Termin: Dienstag, 29. November 2022 /202210/118178 
  
WORKSHOPS 
Genussvoll durch die Jahreszeiten 
in Kooperation mit VHS lllerrieden 
6. Oktober 2021, 17:30- 20:30 Uhr, Schule lllerrieden 
Lust auf Strudel? 
in Kooperation mit der VHS Oberdischingen 
19. Oktober 2021, 18:00- 21:00 Uhr, Oberdischingen, 
Ziegelweg 16 
Ran an die Töpfe-Workshop für Jugendliche 
in Kooperation mit der VHS Oberdischingen 
5. November 2021, 09:00-12:00 Uhr, Oberdischingen, 
Ziegelweg 16  
in Kooperation mit der VHS Lonsee 
12. November 2021, 16:00-19:00 Uhr, Gemeinschaftsschu-
le Lonetal 
Antipasti mit heimischen Zutaten 
in Kooperation mit VHS Ehingen 
24. November 2021,  18:30-  21:30 Uhr,  Ehingen, 
Spitalstraße 30 
in Kooperation mit VHS Lonsee 
13. Januar 2022, 17:30 -20:30 Uhr, Gemeinschaftsschule 
Lonetal 
in Kooperation mit VHS lllerrieden 
20. Januar 2022, 17:30  -20:30  Uhr,  Schule  lllerrieden 
  
Von Anfang an mit Spaß dabei  - 
Einführung des ersten Breies in der Babynahrung 
jeweils von 9:00 Uhr bis 10:30 Uhr 
Anmeldung jeweils unter  www.edudip.com/de/webinar ... 
(plus Angaben unten z. B.: 
www.edudip.com/de/webinar/20217/513420) 

Termin: Dienstag, 28.9.2021 /20217/513420 
Termin: Freitag, 15.10.2021 /202130/1221036 
Termin: Dienstag, 28.9.2021 /20217/513420 
Termin: Freitag, 15.10.2021 /202130/1221036 
Termin: Dienstag, 25.01. 2022 /20221/1181652 
Termin: Dienstag, 29.03.2022 /20223/1181702 
Termin: Dienstag, 24.05.2022 /20225/1181740 
Termin: Dienstag, 26.07.2022 /20227/1181766 
Termin: Dienstag, 25.10.2022 /20229/1181778
 
Die Laufgruppe „t-runners“ sucht engagierte 
Mitläufer*innen! 
Die t-runners sind eine Laufgruppe aus behinderten und nicht 
behinderten Läufer*innen, die für ihr großes Ziel, den Einstein-
marathon in Ulm trainieren. Das „t“ im Wort t-runners steht 
nicht nur für Team, Tannenhof und tolle Menschen, sondern 
auch für die Teilhabe an der Gesellschaft. Die Gruppe setzt 
sich, Stand heute, aus 13 Menschen mit Behinderung, zwei 
ehrenamtlichen sowie zwei hauptamtlichen Unterstützer*in-
nen zusammen. 
In jedem Jahr gibt es bei den t-runners verschiedene Lau-
fangebote. Die schnellsten und ausdauerndsten Läufer*in-
nen trainieren für den Halbmarathon oder den 10 km Lauf, 
die dritte Gruppe für den 5 km Jogging-Kurs und die etwas 
langsameren für den 5 km Walking-Lauf. 
Trainiert werden die Läufer*innen von Klaus Guenthner, der 
den Bereich der Offenen Hilfen verantwortet und von Stefanie 
Hofheinz von der Habila Tannenhof Ulm. Da das Laufangebot 
offiziell im Programmheft der Offenen Hilfen ausgeschrieben 
ist, können sich jederzeit weitere interessierte Läufer*innen 
anmelden. Das Training findet an unterschiedlichen Orten in 
Wiblingen statt. Hauptsächlich trainiert die Gruppe im Wiblin-
ger Wald am Trimm-Dich-Pfad. Trainiert wird bis zu zweimal 
in der Woche: dienstags vor oder nach der Arbeit und mitt-
wochs nach Feierabend. 
Um unsere Laufgruppe t-runners für Menschen mit und ohne 
Behinderung zu erweitern und bekannt zu machen, möchten 
wir Kooperationen zu örtlichen Vereinen aufbauen. Zusätz-
lich sind wir auf der Suche nach engagierten Bürger*innen 
aus dem Sozialraum Wiblingen, die mit den Läufer*innen mit 
Assistenzbedarf zusammen trainieren möchten. Das große 
Ziel ist die gemeinsame Teilnahme am Einsteinmarathon im 
Rahmen einer Patenschaft. 
Falls Sie Interesse an einer Patenschaft mit einer Läuferin oder 
einem Läufer der t-runners haben, können Sie sich gerne bei 
uns melden. Gerne können Sie auch einfach nur mal so zum 
Probetraining vorbeikommen. 
Habila GmbH -  Tannenhof Ulm 
Klaus Guenthner 
Leitung Offene Hilfen / FuD 
Saulgauer Straße 3, 89079 Ulm 
Telefon 0731 4013-495 
klaus.guenthner@habila.de
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Naturnahes Gärtnern 
Schottergärten schaden Mensch und Umwelt und sind 
verboten 
Seit Sommer 2020 sind in Baden-Württemberg Schottergär-
ten verboten. Auch bestehende Schottergärten sollten nun 
zu lebendigen Lebensräumen rückgebaut werden. Der BUND 
hat Tipps. 
Schottergärten sind fatal für Natur und Mensch. Die grau-
en Wüsten liefern Insekten keine Nahrung und keinen 
Lebensraum. Und im Sommer erhitzen sich die Steine so 
sehr, dass sie die Temperaturen in Wohngegenden in die 
Höhe treiben. Deshalb verbietet ein Gesetz seit Sommer 
2020 neue Schottergärten anzulegen. Die Landesbauord-
nung schreibt bereits seit 1995 vor, dass nicht bebaute Flä-
chen von Hausgrundstücken Grünflächen, also bepflanzte 
Flächen, sein müssen. Wer dagegen verstößt, kann von der 
Baurechtsbehörde durch eine Beseitigungsverfügung zum 
Rückbau gezwungen werden. Schottergärten aus Vorjah-
ren sollten Garten-Besitzer*innen zurückbauen. 
Die Begrünung der Städte ist eine wichtige Anpassungs-
strategie an den Klimawandel. Viel Grün in der Stadt und 
bepflanzte Gärten kühlen die Umgebungstemperatur durch 
Verdunstungskälte. Naturnahe Gärten können außerdem Luft-
schadstoffe und Feinstaub aus der Luft aufnehmen und da-
durch für eine bessere Lebensqualität sorgen. Auch die Star-
kregen und Überflutungen erfordern Anpassungen: Gesunde, 
humusreiche Böden speichern Wasser wie ein Schwamm und 
können damit den schnellen Abfluss des Regenwassers ab-
federn und Hochwasserspitzen verhindern. Schottergärten 
können dies nicht. 
Für Tiere und Pflanzen sind die Schottergärten tote Stein-
wüsten. Hier gibt es keine Blüten, keine Pollen, kein Leben. 
Der Verlust von Lebensräumen für heimische Wildpflanzen 
und -tiere ist eine entscheidende Ursache des Artensterbens. 
Deshalb sollte nach Möglichkeit jeder verfügbare Quadrat-
meter im Siedlungsbereich für Stadtnatur erhalten bleiben. 
In Schottergärten finden Nützlinge wie Igel, Wildbienen und 
Vögel weder Nahrung noch Verstecke, weshalb sie dort auch 
nicht überleben können. 
Tipps: Schottergärten zu lebenswerten Naturoasen um-
wandeln 
Um einen Schottergarten zu renaturieren, sollten Garten-Be-
sitzer*innen als ersten Schritt Schotter samt Trennvlies oder 
Kunststofffolie entfernen. Dann kann die Vertiefung mit Bee-
terde aus einem nahegelegenen Kompostwerk aufgefüllt und 
schließlich mit heimischen Stauden bepflanzt werden. Eine 
andere Möglichkeit ist, nur Vlies oder Folie zu entfernen, den 
Schotter aber zu belassen. Zwischen die Steine bringen Sie 
dann Substrat ein, sodass im Schotter wieder Pflanzen wach-
sen können. Dazu werden pro Quadratmeter etwa 50 Liter 
Grubensand und 20 Liter Grünschnittkompost benötigt. Die 
obersten zehn Zentimeter des Schotter-Sand-Kompost-Bo-
dens gut mischen und feinkrümelig harken. Anschließend eine 
heimische Wildblumensamenmischung für magere, trockene 
Standorte einsäen. Schon bald ist der Pflegeaufwand gering 
und die Wildblumenwiese erhält sich durch Selbstaussaat. 
Liste geeigneter Wildblumen: 
• Acker-Witwenblume Knautia arvensis 
• Echtes Labkraut Galium verum 
• Färberkamille Anthemis tinctoria 
• Gewöhnlicher Natternkopf Echium vulgare 
• Heilziest Betonica officinalis 
• Nelkenleimkraut Silene armeria 
• Sandthymian Thymus serpyllum 
• Scharfer Mauerpfeffer Sedum acre 

• Trauben-Skabiose Scabiosa columbaria 
• Taubenkropf-Leimkraut Silene vulgaris 
• Wiesenflockenblume Centaurea jacea 
• Wiesen-Margerite Leucathemum vulgare 
• Wiesen-Salbei Salvia pratensis 
Wer wenig Zeit für Pflege aufwenden kann, pflanzt beispiels-
weise Lavendel, Rosmarin, Wiesen- oder Gewürz-Salbei, Thy-
mian, Oregano als Pflänzchen. Garten-Besitzer*innen müssen 
sie nur einmal im Spätsommer zurückschneiden und nicht 
einmal gießen. 
  
 

Frisch geräucherte Forellen vom Fischerei-
verein Rottenacker e.V. am 25.09.2021 
Der Fischereiverein Rottenacker verzichtet dieses Jahr er-
neut aufgrund der unsicheren Corona Situationauf seine 
Metzelsuppe und bietet stattdessen frisch geräucherte Fo-
rellen zum Kauf und Selbstabholung an. 
Bestellungen werden ab sofort angenommen bei: 
Hans Grözinger: Tel. 07393/4328 
Wolfram Walter: Tel. 07393/4681 
Andreas Schmid: Tel. 07393/598808 
Annahmeschluss für Ihre Bestellung ist Freitag, 17. Sep-
tember. 
Da die Anzahl an Forellen begrenzt ist, sollte mit der Bestel-
lung nicht zu lange gewartet werden. 
Die geräucherten Forellen sind  am Samstag 25. September, 
von 11.00 – 17.00 Uhr  an der Fischerhütte abzuholen. 
 
DRK-Kreisverband Ulm 
FSJ – dickes Plus im Lebenslauf 
Wertvolle Erfahrungen und Einblicke, die für junge Menschen 
alles andere als selbstverständlich sind, bietet ein Freiwilliges 
Soziales Jahr (FSJ) beim DRK-Kreisverband Ulm e.V. Wer 
erstmal keine große Lust mehr hat auf Theorie oder einfach 
mal was ganz Anderes machen und erleben möchte, findet 
hier das Passende. Schulabgänger/innen, die noch unsicher 
sind, wohin ihr beruflicher Weg führen soll oder die noch auf 
einen Ausbildungs- oder Studienplatz warten, können im FSJ 
die Zeit sinnvoll überbrücken. In jeder Hinsicht ist das FSJ ein 
dickes Plus im Lebenslauf. 
Freie Stellen gibt es beim DRK derzeit noch 
•  im Fahrdienst: Fahrer/in und Beifahrer/in im Rollitaxi helfen 

älteren Menschen oder Menschen mit Einschränkung, mobil 
zu sein. 

•  im Übernachtungsheim: Mitarbeitende an der Pforte sind 
da für wohnungslose Menschen. 

Interessierte zwischen 18 und 27 Jahren wenden sich an Clau-
dia Steinhauer, stellvertretende DRK-Kreisgeschäftsführerin, 
Telefon 0731/1444-41 oder Claudia.Steinhauer@drk-ulm.de 
 
Gastfamilien gesucht! 
Haben Sie ein Zimmer oder eine kleine Wohnung frei? Haben 
Sie Freude am Umgang mit Menschen, und können Sie sich 
vorstellen, eine erwachsene Person bei sich aufzunehmen und 
im Alltag zu begleiten? 
Wir suchen in den Landkreisen Ulm und Neu-Ulm engagier-
te Familien, Lebensgemeinschaften oder Einzelpersonen für 
Erwachsene, die eine Behinderung haben. Sie erhalten dauer-
hafte Begleitung und Unterstützung durch unseren Fachdienst 
sowie ein angemessenes Betreuungsentgelt. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 
Stiftung Liebenau, Betreutes Wohnen in Familie (BWF), Schil-
lerstraße 15, 89077 Ulm, Telefon: 0731 159399630, E-Mail: 
adulm@stiftung-liebenau.de, www.stiftung-liebenau.de/gast-
familie 
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Verband Katholisches Landvolk 
Bergmesse 
Der Verband Katholisches Landvolk im Kreis Ravensburg 
(Ortsgruppe Allgäu) lädt am Sonntag, 5. September 2021 um 
14:00 Uhr zur Bergmesse (mit Wangemer Chörle) zur  Wall-
fahrtskirche  nach Gschnaidt bei Frauenzell ein.   
Treffpunkt: 12:30 Uhr an der Bruder-Klaus-Kapelle am Walken-
berg. Von hier aus gemeinsame Wanderung (ca. 70 Min.). Man 
kann auch mit dem PKW bis zur Wallfahrtskirche hochfahren. 
Der Gottesdienst fällt bei Regen aus! 
Zelebrant ist Pfarrer Rupert Willburger, Seelsorgeeinheit 
Argenbühl. Nach dem Gottesdienst besteht Möglichkeit zur 
Einkehr im Gasthaus zum Kreuz. Gerne kann eine eigene 
Sitzgelegenheit mitgebracht werden. 
Unter Einhaltung der aktuellen Corona-Vorschriften. 
Wir laden alle recht herzlich dazu ein. 
Weitere Info bei Heinz Gerster, Eisenharz Tel. 07566/749 
 
Seminar „Hofübergabe – Hofauflösung“ 
Der Verband Katholisches Landvolk veranstaltet ein zweitä-
giges Seminar zum Thema „Hofübergabe – Hofauflösung“. 
Es findet am Freitag, 15.  und Samstag, 16. Oktober 2021  
jeweils von 9:30 Uhr – 17:00 Uhr  im Gasthaus Ochsen in 
Kißlegg  statt. Mittagspause von 12 bis 13:30 Uhr. 
Experten geben Auskunft zu familiären, betriebswirtschaft-
lichen und steuerlichen, sozialversicherungsrechtlichen, er-
brechtlichen und juristischen Fragen. Es zeigt auf, wo die 
Hürden sind und auf was bei einer gelungenen Hofübergabe 
oder -auflösung geachtet werden muss. 
Seminargebühr: € 30,- für Nicht-Mitglieder, € 25,- für Land-
volkmitglieder 
Unter Einhaltung der aktuellen Corona-Vorschriften. 
Anmeldung bis 11. Oktober 2021 bitte bei: 
Herrn Heinz Gerster, Argenbühl-Eisenharz, Tel.: 07566 749.
 
Buswallfahrt: Vertrau mir – Ich bin da  
Zur 54. Diözesanwallfahrt nach Flüeli (SCHWEIZ) am 6. und 
7. November 2021 sind alle VKL-Mitglieder und Interessierte 
herzlich eingeladen. Da das Jahr 2021 wieder sehr besondere 
Herausforderungen mit sich gebracht hat, möchten wir das 
Thema „Vertrau mir – Ich bin da“ ins Zentrum stellen. Bruder 
Klaus hat die Zuversicht folgendermaßen in Worte gefasst: 
„Wer allzeit sein Vertrauen in Gott setzt, wird nicht verlassen“. 
Der Friedensheilige Bruder Klaus ist Schutzpatron und Vorbild 
für das Landvolk. Vor rund 600 Jahren hat der Heilige seinem 
„normalen Leben“ den Rücken gekehrt, um sich voll und ganz 
der Aufgabe zu widmen, Gott und den Menschen zu dienen. 
Er zog sich zurück in ein Einsiedlerhaus (seine Klause), um ein 
gottgefälliges Leben zu führen. Wegen seiner Weitsicht war er 
aber auch als Politikberater sehr geschätzt. 
Per Bus führt die Reise zunächst nach Einsiedeln, dem be-
deutendsten Marienwallfahrtsort in der Schweiz. Wer kör-
perlich fit ist, kann die Strecke von St. Jakob nach Flüeli zu 
Fuß zurücklegen (etwa drei Stunden Gehzeit, unbefestigte 
Wege, viele Höhenmeter sind zu überwinden). In der Kirche 
von Sachseln, der Grabeskirche von Bruder Klaus, wird eine 
Heilige Messe gefeiert. Stimmungsvoll endet der Abend mit 
einer Lichterprozession in Flüeli und einer stillen Anbetung in 
der oberen Ranftkapelle. Übernachtet wird in Hotels der nä-
heren Umgebung. 
Termin: Sa 6. - So 7.11.2021 (Diese Fahrt kann nur unter Vor-
behalt stattfinden.) 
Kosten: 180 € für VKL-Mitglieder, 195 € für Nicht-Mitglieder, 
90 € für Kinder und Studenten. 
Zuschlag für Einzelzimmer: € 50,-. Nur wer sich verbindlich für ein 
Einzelzimmer anmeldet, hat auch einen Anspruch darauf. 
Leistungen: Im Preis enthalten sind Busfahrt, eine Übernachtung 
in guten Hotels, alle Mahlzeiten von Samstagmittag bis Sonntag-
mittag und jeweils ein Getränk zum Essen. Die Abfahrtsorte und 
-zeiten werden nach Anmeldeschluss  bekannt gegeben. 
Anmeldeschluss ist  Freitag 8. Oktober 2021.  

Bei Interesse melden Sie sich bitte an beim: Verband Katholi-
sches Landvolk, Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart, Tel: 0711 9791 
4582/4583/4584, E-Mail: vkl@landvolk.de 
Bitte beachten Sie: Aufgrund der Corona-Pandemie findet 
auch die Wallfahrt unter den Vorgaben der dann aktuellen 
Verordnungen statt. Daher sind Programmänderungen, 
Teilnehmerbegrenzungen, Absage der Wallfahrt und bei 
erhöhtem Aufwand Kostenänderungen möglich.  
 

LEADER-Oberschwaben ruft 205.000 € Förderung aus 
Auch unsere Gemeinde ist Mitglied in der LEADER-Akti-
onsgruppe Oberschwaben. Mit Fördergeldern der Europäi-
schen Union, des Bundes und des Landes werden Projekte 
unterstützt, die vor Ort eine nachhaltige Strukturentwick-
lung bewirken. Ganz aktuell können Projektideen im Sinne 
der LEADER-Ziele für die zur Verfügung stehenden 205.000 € 
noch bis 6. Oktober 2021 eingereicht werden.  
Was sind für Investitionen denkbar? Die LEADER-Aktions-
gruppe gibt keine Ideen vor, hat keine Liste an möglichen 
Projekten. Warum? Weil wir davon ausgehen, dass die besten 
Ideen von den Menschen vor Ort kommen, weil jeder selbst 
am besten weiß, was zur strukturellen Entwicklung im Sinne 
der LEADER-Ziele von Nöten ist. Also: Ihre Idee ist gefragt! 
Wichtig ist, dass die Projekte bis Mitte Januar 2022 bewilli-
gungsreif sein müssen. 
Bereits umgesetzte Projektbeispiele sind die Neuausrichtung 
der örtlichen Gastronomie, der Ausbau von Dorfläden, tou-
ristische Angebote oder gemeinschaftliche Vereinseinrichtun-
gen. Antragsfähig sind auch beispielsweise gemeinschaftliche 
Einrichtungen für Ärzte oder Angebote für umweltfreundliche 
und gesunde Mobilität. 
LEADER-Oberschwaben lädt zur öffentlichen Mitgliederver-
sammlung ein 
Herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung am Mitt-
woch, den 15. September 2021 um 14:10 Uhr in Beuron 
oder virtuell! 
Neben den üblichen Formalien einer Mitgliederversammlung 
mit Jahresbericht und Wahlen, steht diesmal der Auftakt zur 
Erarbeitung des Regionalen Entwicklungskonzeptes für die 
kommende Förderperiode im Fokus. 
Die Mitgliederversammlung ist öffentlich - alle Interessierten 
haben die Möglichkeit dabei zu sein. Zwei Wege stehen offen: 
• In Präsenz im Hotel Pelikan in Beuron oder 
• per VideoChat über WebEx. 
Aufgrund der geltenden Einschränkungen bitten wir in jedem 
Fall um Anmeldung bis spätestens 8. September 2021, um 
entsprechend organisieren zu können! 
Informationen unter www.leader-oberschwaben.de. Telefoni-
sche Auskunft und Beratung bei der LEADER-Geschäftsstelle 
im Landratsamt Sigmaringen, Emmanuel Frank unter 07571 
/ 102-5010. 
 
 

AOK
Fatigue – zu erschöpft für den Alltag 
Erkrankungsrate in Ulm und im Alb-Donau-Kreis leicht 
gestiegen  
Zähne putzen, die Waschmaschine ausräumen, telefonieren: 
Wer unter dem Fatigue-Syndrom leidet, fühlt sich schon nach 
einfachsten Tätigkeiten körperlich und mental völlig ausge-
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laugt. Einige leiden so sehr darunter, dass sie kaum noch am 
Leben teilnehmen können. Lange mangelte es am Bewusst-
sein für das Krankheitsbild. Die Corona-Pandemie schärft 
jedoch den Blick dafür. Aktuell ist vor allem im Zusammen-
hang mit Long Covid häufig vom Fatigue-Syndrom die Rede. 
Schwere Erschöpfung tritt aber auch nach anderen Erkran-
kungen auf. 
Die Erkrankungsrate ist in den vergangenen Jahren leicht ge-
stiegen. Im Jahr 2020 zählte die AOK Ulm-Biberach im Stadt-
kreis Ulm 224 Versicherte, die wegen Fatigue in Behandlung 
waren. 2016 waren es noch 137 Versicherte. Im Alb-Donau-
Kreis stieg die Zahl von 126 Betroffenen im Jahr 2016 auf 
196 im Jahr 2020. In ganz Baden-Württemberg waren 11.137 
Versicherte wegen einer Fatigue-Erkrankung in ärztlicher Be-
handlung. Frauen sind über alle Altersgruppen hinweg etwa 
doppelt so häufig von Fatigue betroffen wie Männer. Der Anteil 
der Betroffenen im Land ist zwischen 2016 und 2020 jährlich 
um durchschnittlich 6,4 Prozent gestiegen. In Ulm betrug der 
jährliche Anstieg durchschnittlich 12,2 Prozent und im Alb-Do-
nau-Kreis 10,3 Prozent. Durch Long-Covid-Betroffene werden 
die Zahlen von Patientinnen und Patienten mit chronischem 
Erschöpfungssyndrom weiter ansteigen. 
Der Begriff „Fatigue“ stammt aus dem Französischen und 
bedeutet Müdigkeit oder Erschöpfung. Das Fatigue-Syndrom 
zeichnet sich durch ein anhaltendes Gefühl von Müdigkeit, 
Erschöpfung und Antriebslosigkeit aus, das sich auch durch 
viel Schlaf und Ausruhen nicht vertreiben lässt. Das Leben der 
Betroffenen wird durch die permanente, extreme Mattigkeit 
nachhaltig beeinträchtigt. „Die Ursachen von Fatigue sind viel-
fältig, noch immer nicht gut verstanden und oft nicht einfach 
zu klären,“ sagt Dr. Hans-Peter Zipp, Arzt bei der AOK Ba-
den-Württemberg. Fatigue tritt häufig als Begleiterscheinung 
bei Krebserkrankungen oder chronischen Erkrankungen wie 
Multiple Sklerose, Rheuma, Parkinson, Lupus oder Morbus 
Crohn auf sowie bei andauerndem Stress oder anderen psy-
chosozialen Belastungen. 
Abzugrenzen ist das Fatigue-Syndrom vom Chronischen Fa-
tigue-Syndrom (CFS). Hierbei handelt es sich um eine eigen-
ständige, komplexe, chronische Erkrankung. „Meist kommt 
es nach einer Infektion zu einer schweren Fatigue und Be-
lastungsintoleranz,“ so Dr. Zipp. Die genauen Ursachen der 
Erkrankung sind noch nicht geklärt. „Von den meisten Ärzten 
und Wissenschaftlern wird das CFS überwiegend als eine 
Multisystemerkrankung mit Regulationsstörungen des Im-
munsystems, des Nervensystems und des zellulären Energie-
stoffwechsels beschrieben,“ sagt der Arzt. Als Auslöser gelten 
bislang u. a. das Epstein-Barr-Virus, Herpes-simplex-Virus Typ 
1, Humanes Herpesvirus 6, Enteroviren, Influenza, Borrelien, 
Chlamydien und Legionellen. Als Folge einer überstandenen 
Corona-Infektion ist das chronische Erschöpfungssyndrom 
oftmals Teil von Long Covid. 
Bislang sind keine Medikamente zur kausalen Therapie ver-
fügbar. Die Behandlung des Chronischen Fatigue-Syndroms 
zielt daher insbesondere darauf ab, Symptome wie beispiel-
weise Schlafstörungen und Schmerzen zu lindern und Über-
anstrengung zu vermeiden. Auch Entspannungstechniken sind 
ein wichtiger Baustein der Behandlung. 
 
 

Mit der Rente ins Ausland 
116.202 Renten hat die Deutsche Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg im Jahr 2020 an Personen gezahlt, die 
im Ausland wohnen. Davon gingen rund 90.300 Renten an 
Empfängerinnen und Empfänger mit Wohnsitz in Griechenland. 
22.338 Renten wurden in die Schweiz überwiesen. Überwei-

sungen nach Südafrika (645), Thailand (547) und die USA (178) 
bilden die Plätze 3 bis 5 bei den Auslandsüberweisungen des 
gesetzlichen Rentenversicherungsträgers. 
Verbindungsstelle für Griechenland, Zypern, Liechtenstein 
und die Schweiz 
Dass die DRV Baden-Württemberg so vielen Menschen in 
Griechenland und in der Schweiz ihre Rente überweist, kommt 
nicht von ungefähr: Der südwestdeutsche Rentenversiche-
rungsträger ist innerhalb der gesetzlichen Rentenversicherung 
die Verbindungsstelle für Griechenland, Zypern, Liechtenstein 
und die Schweiz. Sie betreut damit Personen, die entweder 
dort wohnen und zusätzlich Beiträge in Deutschland geleistet 
haben oder Personen, die aktuell in Deutschland wohnen und 
in einem der vier Länder Beiträge zur dortigen Rentenversi-
cherung gezahlt haben. Zusätzlich beantwortet die Verbin-
dungsstelle alle Fragen rund um das Abkommensrecht und 
unterstützt bei der Rentenantragstellung. 
Gut abgesichert im Ausland 
In einer globalisierten Welt arbeiten nicht nur mehr Menschen 
im Ausland, auch immer mehr Rentner leben dort. Ein wich-
tiger Grund dafür ist, die gute soziale Absicherung, vor allem 
innerhalb Europas. Wer nämlich in ein EU-Land umzieht oder 
in einen Staat, mit dem Deutschland ein Sozialversicherungs-
abkommen hat, erhält die deutsche Rente auch im Ausland 
in voller Höhe. Dennoch sollten sich alle Personen, die als 
Rentnerin oder Rentner ins Ausland ziehen wollen, zuvor bei 
der DRV beraten lassen, um sich über mögliche Auswirkungen 
auf die Rente sowie auf die Kranken- und Pflegeversicherung 
zu informieren. Über Auswirkungen auf die Steuerpflicht bera-
ten Finanzämter, Lohnsteuerhilfevereine oder Steuerberater.

Berufsstarter bekommen ihren Sozialversiche-
rungsausweis 
Viele Jugendliche starten in den nächsten Wochen in ihr Be-
rufsleben. Mit dem Beginn ihrer ersten Beschäftigung erhalten 
die Berufsanfängerinnen und -anfänger ein Anschreiben mit 
ihrem Sozialversicherungsausweis. In diesem wichtigen Do-
kument steht unter anderem die Versicherungsnummer und 
welcher Rentenversicherungsträger für die Empfängerin oder 
den Empfänger zuständig ist. 
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg 
weist darauf hin, dass in der Versicherungsnummer das kor-
rekte Geburtsdatum enthalten sein muss. Alle persönlichen 
Angaben im Ausweis sollten genau überprüft werden. Denn 
nur so ist gewährleitet, dass alle Beiträge für die spätere Ren-
te auch von Anfang an richtig verbucht sind. Sollten Daten 
nicht korrekt sein, dann muss umgehend eine Berichtigung 
mit einem entsprechenden Nachweis beantragt werden, zum 
Beispiel mit der Geburtsurkunde. 
Seit Januar 2017 werden die persönlichen Daten auch als QR-
Code auf den Ausweis gedruckt. Alte Sozialversicherungs-
ausweise behalten ihre Gültigkeit. Der Sozialversicherungs-
ausweis muss genauso sorgfältig behandelt werden wie der 
Personalausweis. Bei jedem Beschäftigungsbeginn oder wenn 
eine Sozialleistung (zum Beispiel Arbeitslosengeld) beantragt 
wird, dann benötigt man diesen Ausweis zum Nachweis der 
vergebenen Versicherungsnummer. Geht der Ausweis verlo-
ren, wird beschädigt oder ändern sich die personenbezoge-
nen Daten, dann kann man kostenlos einen neuen Ausweis 
anfordern. Am einfachsten geht das entweder über die Kran-
kenkasse oder über die Online-Dienste der Deutschen Ren-
tenversicherung unter www.eservice-drv.de 
Weitere Informationen gibt es in den Broschüren »Die Ren-
tenversicherung – verlässlicher Partner von Anfang an« und 
»Berufsstarter und ihre Sozialversicherung«. Sie können kos-
tenlos unter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder per 
E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de stehen die Broschüren 
ebenfalls als PDF zum Herunterladen zur Verfügung.
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Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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    AUTOMATIKTÜREN - SERVICE - WARTUNG e.K. 
 

Wir sind seit über 40 Jahren Hersteller von 
automatischen Schiebetüren und betreuen unsere Kunden 

bundesweit. 
 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort für den 
 Großraum Biberach/Laupheim 

eine/n engagierte/n und zuverlässige/n 
Servicetechniker m/w/d gerne auch 

Quereinsteiger z.B. Kfz-Mechatroniker oder 
Feinwerkmechaniker m/w/d 

mit dem Aufgabenbereich Service und Wartung. 
 

Erfahrungen im elektrischen sowie mechanischen Bereich sind 
von Vorteil. 

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an: 
 

DoorMaster e.K., Riedhofstr.8-10, 88410 Bad Wurzach 
 07564 / 94 864-0 

per email an: e.hoerberger@doormaster.de 

Die Praxis
Dr. med. R. Frankenhauser
89613 Oberstadion, Mühlhauser Straße 22

ist  vom 13. September 2021 
bis zum 01. Oktober 2021 geschlossen.

Vertretung:  Dr. Kimmel, MVZ Munderkingen 
Dr. Blankenhorn, Allmendingen

STELLENANGEBOTE

GESUNDHEIT

ÄRZTE

Öffnungszeiten der Postagentur Oberstadion 
Mo. 14.00 bis 16.30 Uhr 
Di. 14.00 bis 16.30 Uhr 
Mi. 09.00 bis 11.00 Uhr 
 14.00 bis 16.30 Uhr 
Do. 14.00 bis 18.00 Uhr 
Fr. 09.00 bis 11.00 Uhr 
 14.00 bis 16.30 Uhr 
Sa. 08.30 bis 11.30 Uhr 
  
Unter der Telefonnummer 07357/921423 sind wir für Sie 
zu den Öffnungszeiten erreichbar. 
  
Unser Dauertiefpreis für Oberhemden!!! 
Oberhemd 3,20 Euro 
gewaschen und handgebügelt 
  
Ihr Team von der Postagentur Oberstadion, Kirchplatz 23 
Erika Lamparter, Brigitte Laub, Ariane Schelkle


